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USA

HINWEIS

Dieses Produkt wurde getestet und hélt die Grenzwerte fir Digitalgeréte der
Klasse A gemal3 Abschnitt 15 der FCC-Richtlinien ein. Diese Grenzwerte dienen
dem angemessenen Schutz vor schédlichen Funkstérungen, wenn das Gerét in
einer gewerblichen Umgebung betrieben wird. Dieses Gerét erzeugt und nutzt
Funkfrequenzenergie und kann diese aussenden. Daher kdnnen bei nicht
ordnungsgeméaf3er Installation und nicht ordnungsgemaf3er Verwendung geméal3 der
Bedienungsanleitung Stérungen des Funkverkehrs verursacht werden. Der Betrieb
dieses Gerétes in einem Wohngebiet fihrt wahrscheinlich zu schadlichen
Storungen. In diesem Fall notwendige K orrekturmal3nahmen gehen auf K osten des
Eigentiimers.

Anderungen oder Modifikationen, die nicht ausdriicklich von der fiir die Einhaltung der
Richtlinien verantwortlichen Partei genehmigt wurden, kdnnten die Befugnis des Benutzers
zur Betreibung des Geréts nichtig machen.

INDUSTRY CANADA

Dieses digitale Gerét der Klasse A erfiillt alle Anforderungen der Canadian Interference-
Causing Equipment Regulations (Kanadischen Regelungen tiber Geréte, die Stérungen
verursachen).

Cet appareil numerigque de la classe A respecte toutes les exigences du Reglement sur le
Materiel Brouilleur du Canada.

EUROPA

AhCHTUHG

Dies ist ein Produkt der Class A (Klasse A). Im hauslichen Bereich kann das Produkt
Funkstoérungen verursachen. In diesem Fall kann es sein, dass der Benutzer
entsprechende MalRhahmen ergreifen muss.

(WEEE-Richtlinie)

In Ubereinstimmung mit der europaischen WEEE-Richtlinie
muss dieses Gerat gemal3 den Auflagen auf |okaler Ebene
entsorgt werden.

ﬁ Waste Electrical and Electronic Equipment Directive
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RoHS-Richtlinie 2002/95/EC

Diese Erklarung stellt die Ubereinstimmung des Produkts von Brady mit der EU-Richtlinie
2003/95/EC, Einschrankungen fir gefahrliche Substanzen, fest.

Batterie-Richtlinie 2006/66/EC

Dieses Produkt enthalt eine Lithiumbatterie. Mit der links abgebildeten
durchgestrichenen Abfalltonne wird auf die 'getrennte Sammlung' aller
Batterien und Akkus gemaf3 der EU-Richtlinie 2006-66-EC hingewiesen.
Batteriebenutzer dirfen Batterien nicht als unsortierten Hausmilll
entsorgen. Diese Richtlinie legt die Rahmenbedingungen fur die Riickgabe
und das Recycling verbrauchter Batterien und Akkus fest, die getrennt
gesammelt und am Ende ihrer Lebensdauer recycelt werden missen.
Entsorgen Sie die Batterie bitte in Ubereinstimmung mit den lokalen

Auflagen..

Hinweis an Recycler:

Entfernen der Lithiumbatterie:
1. Drucker auseinanderbauen und die Lithiumbatterie auf der Hauptplatine finden.

2. Zum Entfernen der Batterie, die mittlere Lasche der Batteriehal terung nach unten driicken,
die Batterie von der Platte nehmen und gemaR der ortlichen Vorschriften entsorgen.

Entfernen der NiMH-Batterie:
1. Den Drucker umdrehen und die Schiebeverriegelung finden.

2. Die Batterie aus dem Drucker 16sen und gemal3 der drtlichen Vorschriften entsorgen.

Taiwan
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BRADY-GARANTIE

Unsere Produkte werden mit dem Versténdnis verkauft, dass der Kéufer sieim tatséchlichen
Einsatz testet und ihre Anpassungsféhigkeit fir seine beabsichtigten Einsdtze fir sich selbst
feststellt. Brady garantiert dem Kaufer, dass das Produkt frei von Material- und
Verarbeitungsschaden ist, begrenzt seine Verpflichtungen unter dieser Garantie auf den Ersatz
des Produktes, wenn zu BRADY's Zufriedenheit gezeigt wurde, dass das Gerét zu dem
Zeitpunkt, zu dem BRADY es verkaufte, defekt war. Diese Garantie erstreckt sich nicht auf
irgendwel che Personen, die das Produkt vom Kéaufer erhalten.

DIESE GARANTIE STEHT ANSTELLE ANDERER AUSDRUCKLICHER ODER
STILLSCHWEIGENDER GARANTIEN, IST JEDOCH NICHT BESCHRANKT AUF
STILLSCHWEIGENDE GARANTIEN DER MARKTFAHIGKEIT ODER DER EIGNUNG
FUR EINEN BESTIMMTEN ZWECK ODER AUF ANDERE VERPFLICHTUNGEN /
VERANTWORTLICHKEITEN SEITENSBRADYS. IN KEINEM FALL HAFTET BRADY
FUR IRGENDWEL CHE VERLUSTE, SCHADEN, KOSTEN ODER FOLGESCHADEN
JEGLICHER ART, DIE SICH AUS DER BENUTZUNG ODER DER UNFAHIGKEIT DER
BENUTZUNG DER BRADY-PRODUKTE ERGEBEN.

SIE SOLLTEN DIE FOLGENDEN GESCHAFTSBEDINGUNGEN DER
LIZENZVEREINBARUNG SORGFALTIG LESEN. FALLS SIE DIESEN
GESCHAFTSBEDINGUNGEN NICHT ZUSTIMMEN, GEBEN SIE DIESES PAKET
UMGEHEND ZUR VOLLSTANDIGEN ZURUCKERSTATTUNG ZURUCK.
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Technischer Kundenservice

Telefonnummern des technischen Kundendiensts / Online-Hilfe

Fur Reparaturen oder technische Hilfe finden Sie bitte | hre regionale Niederlassung fiir
technischen Kundendienst von Brady:

* In Nord-/Mittel-/Stidamerika: www.bradyid.com

* |n Europa: www.bradyeurope.com

* In Asien: www.bradycorp.com

Reparatur und Ersatzteile
Die Brady Corporation bietet einen Reparatur- und Ersatzteilservice. Bitte wenden Sie sich an

den technischen Kundendienst von Brady fir weitere Informationen zu Reparaturen und
Ersatzteilen.
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Einleitung

Einleitung

Mit dem BMP™?71-Etikettendrucker lassen sich eine Vielzahl von Stanz- und Endlosetiketten
mit einer Breite bis zu 2 Zoll (51 mm) bedrucken. Der Drucker zeichnet sich aus durch:

Gezielte Anwendungen zur einfacheren Erstellung bestimmter Etikettenarten

Lange Betriebsdauer des Akkus. Pro Akkuladung kénnen bis zu 3900 1" x 2" (25,4
mm x 51 mm) Etiketten gedruckt werden.

Betriebsfahigkeit des Druckers wahrend der Akku geladen wird.

Groles Farbdisplay

Einfach zu verwendende grafische Benutzeroberflache
Druckgeschwindigkeit von 1,5 ips (38 mm/s)

300 dpi Druckauflésung

USB 2.0

Leicht zu ladende Etiketten und Farbbander

Kompatibel mit vorhandenen TLS2200™ und Handimark® Etikettenmedien

Smart-Cell-Technologie, die intelligent mit Brady-Verbrauchsmaterialien
zusammenarbeitet
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2 | Einleitung
Registrieren des Druckers

Drucker auspacken

Bevor Sie mit dem Aufstellen des
Druckers beginnen, vergewissern Sie
sich, dass all die folgenden
Gegenstdnde im Lieferumfang
enthalten sind:

» Hartschalen-Transportkoffer
* Akkueinheit

» Wechselstrom-Adapter / Akku-
Ladegerat

» USB-Verbindungskabel

« Etikettenrollen-Adapter TLS/
HandiMark

* Reinigungsgarnitur

v

* CD mit der Dokumentation

* Kurzbedienungshinweise

» Schwarzes Farbband M71-R6000

* Schneideetiketten M71-31-423 und / oder Etiketten M71C-2000-580-WT

Bewahren Sie die Verpackung auf

Die Verpackung, die den BMP71-Drucker umgibt, sollten Sie aufbewahren, falls Sie den
Drucker und Zubehor je zuriickschicken miissen.

&ACHTUNG

Verschicken Sie den BMP71-Drucker nie, ohne zuerst den wiederaufladbaren Akku aus
dem Drucker zu nehmen.

Falls sowohl der Drucker als auch der Akku verschickt werden, den Akku aus dem
Drucker entnehmen und die Gegenstande vor dem Transport in das
Originalverpackungsmaterial legen.

Registrieren des Druckers

Registrieren Sie den Drucker online unter www.bradycorp.com/register.

&2 BRADY
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Einleitung | 3
Physische und Umweltcharakteristika

Technische Daten des BMP71-Systems

Der BMP71-Drucker hat die folgenden technischen Daten:
* Gewicht 5,45 Ibs (2,47 kg) (mit Akku, ohne Verbrauchsmaterialien)
» Thermotransferdruckmechanismus 300 dpi
» Optisches Registriersystem fiir prazise Druckregistrierung
+ Elastomer-Tastatur
+ 3.5” (8,89 cm) QVGA Farb-LCD
» Kundenspezifische True-Type-Schriftarten
* Druckbreite - maximale Etikettenbreite 51 mm, 2"
« Maximale Drucklange fir Etiketten: 40" (1016 mm)

» Pro Akkuladung kénnen bis zu 3900 1" x 2" (25,4 mm x 51 mm) Etiketten gedruckt
werden.

Physische und Umweltcharakteristika

Der BMP71-Drucker hat die folgenden physischen und Umweltcharakteristika:

Physisch Metrische Einheiten US-amerikan. Einheiten
Abmessungen 330 x 241 x 117 mm 13,0"L x 9,5 B x4,6” H.
Gewicht (mit Akku) 2,5kg 5,51b.

HINWEIS

Die untenstehende Tabelle bezieht sich nur auf dem BMP71-Drucker. Die
Ergiebigkeit der Verbrauchsmaterialien kann variieren.
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Einleitung
Firmware Upgrades

Umgebung

Temperatur* (Drucker)

Betrieb

5° bis 49° C (40° bis 120°
F)

Achten Sie bei
Verwendung eines
Netzteils mit dem Drucker
darauf, dass das Netzteil
eine maximale
Nenntemperatur von 30° C
(86° F) hat.

Lagerung

-30° bis 60° C (-24° bis 140°
F)

Relative Luftfeuchtigkeit
(Drucker)

10% bis 90% (nicht
kondensierend)

10% bis 90% (nicht
kondensierend)

Temperatur (Netzteil)

0 bis 30° C (30° bis 86° F)

-20° bis 85° C (-68° bis 185°
F)

Relative Luftfeuchtigkeit
(Netzteil)

10% bis 90% (nicht
kondensierend)

5% bis 90% (nicht
kondensierend)

*Es wird nicht empfohlen, den BMP71 direktem Sonnenlicht auszusetzen.

&ACHTUNG

Vermeiden Sie es, das Gerat in der Nahe von Wasser, in direktem Sonnenlicht oder in
der Nahe eines Heizkorpers zu verwenden.

Verwenden Sie keine anderen Akkus oder Batterien, als die in diesem Handbuch

empfohlenen.

Firmware Upgrades

Zukiinftige Upgrades der BMP71 Firmware konnen von der Brady-Website heruntergeladen
werden. Gehen Sie zu www.bradyid.com/bmp71, klicken Sie auf Support>Downloads, und

wihlen Sie dann BMP71 aus der Produktliste.

BMP71 Benutzerhandbuch
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Ansicht
Firmware Upgrades

Ansicht

Hetz ein /aus

Funktienstasten

Abdeckungsverschluss

Etikettenausgabefach

Abschneiderhebel

Havigationstastan

USB- Lade fiir
Anschluss Medienstapel

Stromquelle

Der Drucker BMP71 bezieht seinen Strom aus einem Nickel-Metallhydrid (NiMH) Akku oder

iiber ein Netzteil (mitgeliefert).
A ACHTUNG

Den Akku keinen Temperaturen tuber 60°C (140°F) aussetzen.

Den Akku nicht auseinandermontieren oder beschadigen.

Versuchen Sie nicht, Komponenten im Akku zu 6ffnen, zu beschadigen oder
auszutauschen.

Der Akku sollte nurim BMP71-Drucker und dem BMP71-QC Akku-Ladegerat verwendet
werden.

Versuchen Sie nicht den Akku in einem anderen Gerat als dem BMP71-Drucker und
dem BMP71-QC Akku-Ladegerat wiederaufzuladen.

Achten Sie darauf, dass kein Metall oder andere leitbare Materialen die Akku-Pole
berlhren.
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Stromquelle
Einsetzen des Akkus

AACHTUNG

Der Akku sollte nicht transportiert werden. Wenn der Akku nicht verwendet wird, sollte
er im BMP71 Hartschalenkoffer, dem BMP71 Weichbehalter oder in einem ahnlichen
Behalter aufbewahrt werden, um vor méglichen Beschadigungen geschiitzt zu sein.
Den Akku von Funken, Flammen oder andere Hitzequellen fern halten.

Den Akku von Wasser fern halten.

Niemals Objekte auf den Akku legen.

Bewahren Sie den Akku nur an einen kihlen, trockenen Ort auf.

Halten Sie den Akku von Kindern fern!
Ersetzen Sie den Akku am Ende seiner Lebensdauer nur mit dem Brady BMP71 Akku.

Das Akku muss gemafR den ortlichen Vorschriften recycelt oder entsorgt werden..

Einsetzen des Akkus

1. Halten Sie den Drucker 2. Fiihren Sie die 3. Driicken Sie die
beim Handgriff und neigen Akkueinheit mit der Akkueinheit bis sie
Sie ihn nach hinten. Etikette nach auBlen und einschnappt hinein.

mit den Akkuanschliissen
nach unten zeigend in das
Akkufach ein.

BMP71 Benutzerhandbuch
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Stromquelle
Netzteil

Entnehmen des Akkus

1. Neigen Sie den Drucker 2. Mit einer Hand {iber der Akkueinheit, um deren Entnahme
nach hinten. zu erleichtern, verwenden Sie die andere Hand, um die

Auszliselasche

Netzteil

Der Drucker kann iiber den Wechselstrom-Adapter / das Akku-Ladegerit mit Strom versorgt
werden. Wenn der Adapter an einer Netzsteckdose eingesteckt ist, wird auch der Akku

geladen.
A ACHTUNG

Verwenden Sie ausschlieRlich das Brady-Netzteil (18 VDC, 3,3A), um den BMP71 mit
Strom zu versorgen.

Brady Netzteile

Katalognummer Region

BMP71-AC Nordamerika,
Asien/Pazifik
BMP71-AC-EUR Europa
BMP71-AC-UK GroBbritannien
BMP71-AC-AR Argentinien
BMP71-AC-BR Brasilien
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8 | Stromquelle
Drucken vom PC

AnschlieBen des Netzteils

1. Stecken Sie das runde Ende des 2. ... in die Buchse an der Riickseite des Druckers.
Adapters ...Kabels ... Stecken Sie den Netzstecker am anderen Ende des
Kabels in eine Steckdose.

Drucken vom PC

Der BMP71-Etikettendrucker hat einen USB-Port, mit dem Sie ihn an einen Computer mit
Microsoft Windows® anschlieBen konnen. Sie kdnnen in verschiedenen Anwendungen auf
dem PC Etiketten erstellen, und die Daten dann zum Drucken zum BMP71 iibermitteln.

HINWEIS
Der BMP71 kann aulerdem Dateien mit Etiketten speichern, die am PC mit der
Etikettensoftware LabelMark™ V.5.1 erstellt wurden.

Der Drucker muss mit dem PC verbunden sein, bevor die Daten tibermittelt werden. Falls Sie
versuchen, Daten an einen Drucker zu senden, der entweder nicht angeschlossen oder nicht
eingeschaltet ist, erkennt der BMP71-Drucker die Daten nicht, und der PC zeigt eine
Fehlermeldung an.

&2 BRADY
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Stromquelle | 9
Installation des Druckertreibers

Installation des Druckertreibers

Der BMP71 akzeptiert Daten von verschiedenen PC-Programmen auf Windows-Basis. Um
Daten von diesen Programmen zum BMP71- Drucker zu senden, miissen Sie den BMP71-
Druckertreiber installieren.

Der Druckertreiber befindet sich auf der mitgelieferten CD. Installation des Druckertreibers
auf Threm PC:

1. Legen Sie die Produkt-CD in das CD-Laufwerk Thres PCs.

2. Klicken Sie auf dem ersten Bildschirm der CD auf die Schaltfliche mit der Sprache, in der
Sie den Inhalt der CD sehen mochten.

3. Wihlen Sie auf dem néchsten Bildschirm die Schaltfliche Druckertreiber aus.

Es werden die folgenden Anweisungen zur Installation des Druckertreibers angezeigt.

4. Schlielen Sie das kleine Ende des USB-Kabel an
den Drucker an, dann das flache Ende des Kabels
an den PC.

5. Schalten Sie den Drucker ein.

Auf dem PC erscheint unten rechts auf dem Bildschirm
"Neue Hardware gefunden", und der Druckertreiber-
Assistent wird gestartet.

Zum v
6. Klicken Sie auf "Software automatisch PC D“'“ ‘
installieren" (falls dies nicht bereits ausgewdhlt LIS
ist).

7. Klicken Sie auf Weiter.
Der Druckertreiber wird installiert. Dies dauert ein bis zwei Minuten.
8. Klicken Sie am Ende der Installation auf "Fertig".
Der BMP71-Drucker kann nun Informationen von Threm PC-Etikettenprogramm empfangen.

Beim Drucken vom PC muss der BMP71-Drucker iiber das USB-Kabel mit dem PC
verbunden sein. Achten Sie darauf, den BMP71-Drucker im Dialogfeld Drucken des von
Ihnen verwendeten PC-Etikettenprogramms auszuwéhlen.

BRADY WHEN PERFORMANCE MATTERS MOST" BMP71 Benutzerhandbuch
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Farbband einlegen

Farbband

Verwenden Sie nur BMP71-spezifische Farbbinder. Zum Einlegen des Farbbands kann der
Drucker ein- oder ausgeschaltet sein.

Farbband einlegen

1. Ziehen Sie die 2. Offnen Sie 3. Mit der Etikette der
Verriegelung der die Farbbandkassette nach oben zeigend
Abdeckung nach oben. Abdeckung. fassen Sie die Fingeransitze der

Kassette an und platzieren Sie diese
direkt iiber dem Druckkopf.
Driicken Sie sie leicht hinunter,
damit sie einrastet. Schlieen Sie die
Abdeckung, bis auch sie einrastet.

Fingeransatz

HINWEIS

Drehen Sie die Spule des Farbbandes nach Bedarf, um ein moglicherweise zu viel
abgerolltes Stlick Farbband aufzurollen.

Die Farbe des Farbbands wird mit der Farbe des auf dem Bearbeitungsbildschirms

eingegebenen Texts angezeigt. Die in der Kassette verbleibende Menge Farbband wird unten
rechts auf dem Statusbalken angezeigt.

Falls kein Farbband installiert ist, zeigt der BPM71 eine entsprechende Meldung an. Sie
miissen kein Farbband installieren, um ein Etikett zu erstellen. Allerdings wahlt das System,
falls kein Farbband installiert ist, automatisch die zuletzt verwendete Farbbandkassette aus.

&2 BRADY
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Farbband entfernen

Farbband entfernen

1. Ziehen Sie die 2. Offnen Sie die 3. Fassen Sie die Fingeransitze der
Verriegelung der Abdeckung. Kassette an, und heben Sie die
Abdeckung nach Kassette aus der
oben. Farbbandhalterung.

Fingeransate

Falls das Farbband aufgebraucht ist, die Farbbandkassette gemaB den ortlichen Vorschriften
entsorgen.

Das Farbbandanzeige unten auf dem Statusbildschirm zeigt an, wie viel Farbband iibrig ist.
Bewahren Sie dieses Farbband an einen kiihlen, trockenen Ort auf. Unbenutzte Farbbénder
sind bis zu sechs Monate haltbar.

2 BRADY
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Etiketten einlegen

Etiketten

Brady-Etiketten sind mit Smart-Cell-Technologie ausgestatten, mit der der Drucker die Art des
Etiketts erkennen und viele Formatierungsdetails automatisch einstellen kann.

Fiir optimale Leistungen wird empfohlen, dass Sie echte Brady BMP71-Etiketten verwenden.
Etiketten fiir den Brady TLS 2200™-Drucker und fiir den Handimark®-Drucker kénnen
ebenso verwendet werden, allerdings Einschrinkungen. (Fiir weitere Einzelheiten siche
Anhang B, beginnend auf Seite 127.)

Zum Einlegen von Etiketten kann der Drucker ein- oder ausgeschaltet sein.

Etiketten einlegen

AACHTUNG

Stellen Sie von dem Einlegen oder Entnehmen von Etiketten sicher, dass sich der
Schneidehebel in der unteren Position befindet.

1. Ziehen Sie die Verriegelung der 2. Offnen Sie die 3. Nehmen Sie die
Abdeckung nach oben. Abdeckung. Etikettenspule, und legen
Sie sie in das Fach.

4. Fiihren Sie das Ende des 5. Schlielen Sie die Abdeckung, bis auch sie
Etikettenbandes bis zur schwarzen einrastet.
Linie unter den Rippen.

2.
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Etiketten
Etiketten entfernen

Sie miissen keine Medien installieren, um ein Etikett zu erstellen. Allerdings wihlt das
System, falls keine Medien installiert ist, automatisch das zuletzt verwendete Medium aus.

Etiketten entfernen

AACHTUNG

Stellen Sie von dem Einlegen oder Entnehmen von Etiketten sicher, dass sich der
Schneidehebel in der unteren Position befindet.

Zum Andern des Etikettenteils, das aktive Etikett vom Drucker entfernen und ein anderes

laden.
1. Zichen Sie die 2. Offnen Sie die 3. Nehmen Sie die
Verriegelung der Abdeckung. Etikettenspule, und
Abdeckung nach oben. heben Sie sie heraus.

Das Etikettenanzeige unten auf dem Statusbildfenster zeigt an, wie viel Etikettenband {ibrig
ist. Bewahren Sie unbenutzte Etiketten an einen kiihlen, trockenen Ort auf.

BRAW WHEN PERFORMANCE MATTERS MOST" BMP71 Benutzerhandbuch
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Einschalten

Etiketten entfernen

Einschalten

Um das System ein- oder auszuschalten:

1. Driicken Sie auf den Ein-/Ausschalter (!)

Nachdem der Drucker eine vom Benutzer definierte Zeit lang nicht benutzt wurde, schaltet er
automatisch ab. Driicken Sie die [Ein/Aus]-Taste erneut, um den Drucken wieder zu
einzuschalten. (Weitere Informationen finden Sie unter "Druckerkonfiguration einrichten" auf
Seite 31.)

Wenn Sie den Drucker zum ersten Mal einschalten, sollten Sie eine Sprache auswihlen, in der
die Bildschirmelemente angezeigt werden. Die Sprachauswahl erfolgt in der Funktion Setup.
(Weitere Informationen finden Sie unter "Druckerkonfiguration einrichten" auf Seite 27.)

Immer wenn der Drucker eingeschaltet wird, fiihrt das System eine Initialisierung durch. Als
Teil dieses Verfahrens werden das installierte Farbband und das Etikettenteil erkannt. Falls
kein Farbband oder Etikett installiert sind, erscheint eine Fehlermeldung. Es ist zwar mdoglich,
den Drucker einzuschalten, ohne dass ein Farbband oder Etiketten installiert werden,
allerdings {ibernimmt der Drucker dann die Einstellungen des zuletzt im Drucker installierten
Etiketts und Farbbands.

Denken Sie daran, dass sich die Einstellungen des letzten bekannten Etikettenteils auf das
Layout des neu erstellten Etiketts auswirken, falls sich diese von den zuvor installierten
unterscheiden.

&2 BRADY
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Bildschirm

Bildschirm

Auf dem Bildschirm kénnen Sie Schrifteigenschaften und andere Formatierungsfunktionen
direkt auf dem Bildschirm sehen, wéhrend Sie Daten eingeben und bearbeiten. Die Farben auf
dem Bildschirm dndern sich, so dass sie mit der Farbe des installierten Farbbands und der
Etiketten iibereinstimmen.

Auf dem Bildschirm wird jeweils ein Etikett dargestellt. Bei Etiketten mit mehreren Bereichen
wird jeweils ein Bereich dargestellt. Andere Ansichten des Etiketts sind mit der Zoom-
Funktion moglich.

Statusinformation

Auf Statusbalken erscheinen oben und unten auf dem Bildschirm permanent die folgenden
Angaben:

Etik ettenteilenummer Etikettengrofe

= IIRE Nl g Gradl der drehung

R O W ) - Anzahl der Bereiche im

in der Druckdatei gegenwirtigen Etikett

Etiketten Verbleibende Verbleibendes
restmenge akkuleistung Farbband

Abbildung1 » Statusbalken

Die Farbe der Anzeigen wechselt von blau zu rot, wenn eine Kapazitit von 10% erreicht
wurde.

2 BRADY
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Tastatur
Navigations- und Bearbeitungstasten

Tastatur

Navigations- und Bearbeitungstasten

Function

Navigationstasten

Description

Navigationstasten:

* In einer Textzeile wird der Cursor
immer um ein Zeichen nach links
oder nach rechts oder eine Zeile
nach oben oder nach unten
bewegt.

* In Hauptmenis wird die Auswahl
nach links oder nach rechts
verschoben. In Untermenls wird
die Auswahl nach oben oder nach
unten verschoben.

* In einem Dialogfenster wird die
Hervorhebung eines Feldes nach
oben, nach unten oder nach rechts
bzw. nach links verschoben. In
einem Feld mit einer Dropdown-
Liste wird nach Driicken der Taste
OK der Cursor in der Liste nach
oben oder nach unten bewegt.

 In der Druckvorschau wird ein
Etikett nach links oder nach rechts
bewegt; bei mehrfachen Etiketten
erfolgt auch eine Bewegung nach
oben oder nach unten.

Taste OK

MenUpunkte und Attribute werden
angenommen.

Taste ENTER

» Fugt einem Etikett eine neue, leere
Zeile hinzu.

* Es werden auch Menlpunkte und
Attribute angenommen. (Entspricht
der Taste OK.)

BMP71 Benutzerhandbuch
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Function Key

Taste Alt

Tastatur
Navigations- und Bearbeitungstasten

Description

» Wird bei manchen Tasten im
Zusammenhang mit den
zusatzlichen Funktionen (in gelb
beschriftet) verwendet. Driicken der
Taste Alt gleichzeitige mit der
entsprechenden Taste bewirkt die
zusatzliche Funktion.

» Bei den Buchstabentasten wird
damit auf spezielle Zeichen
zugegriffen.

Hinweis: FUr Akzentbuchstaben driicken
Sie Alt + Spezielles Zeichen. Driicken
Sie dann die entsprechende
Buchstabentaste.

Tasten A
Umschalten + Alt SHIFT o A +

Zusammen mit einer Buchstabentaste
werden damit die oberen speziellen
Zeichen angesprochen, wenn auf einer
Taste zwei spezielle Zeichen
angegeben sind.

Hinweis: Fur Akzentbuchstaben
driicken Sie Umschalten + Alt +
Spezielles Zeichen. Driicken Sie dann
die entsprechende Buchstabentaste.

Taste Zuriick BACK

PACE

Es wird immer ein Zeichen nach links
entfernt.

Taste Loschen BACK
m-E

Es wird immer ein Zeichen nach rechts
entfernt.

Feststelltaste CAPS LOCK
(mit Ausnahme ol SPACE
fiur die QWERTY-
Tastatur fir

Amerika)

Bewirkt ein Feststellen oder Losen der
Umschalttaste, um Text in Grof3- oder
Kleinbuchstaben einzugeben.

HINWEIS: Da als Standard
GroRbuchstaben eingegeben werden,
schaltet die Feststelltaste auf
Kleinbuchstaben um.

Taste Loschen /
Esc

¢ Loscht Daten vom Bildschirm.

* Bricht Menuoptionen und
Funktionen ab.

BRAW WHEN PERFORMANCE MATTERS MOST"

BMP71 Benutzerhandbuch
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Navigations- und Bearbeitungstasten

Function Key Description

Taste Hochstellen + Stellt den nachsten eingegebenen
'y gSUPER Buchstaben hoch. Er wird etwas
Uber der Textzeile stehend
angezeigt.

* Es kdnnen mehrere Zeichen kénnen
hochgestellt werden, falls diese
zuerst markiert werden.
(Informationen zum Markieren von
Zeichen finden Sie auf Seite

Seite 45)
Taste Tiefstellen + Stellt den nachsten eingegebenen
+ Buchstaben tiefer. Er wird etwas
unter der Textzeile stehend
angezeigt.

« Es konnen mehrere Zeichen kbnnen
tiefgestellt werden, falls diese zuerst
markiert werden.

Taste Datum TIME Flgt das gegenwartige Datum wie im
DATE Drucker eingestellt ein.
Taste Uhrzeit TIME Flgt die gegenwartige Uhrzeit wie im
* 150012 | | Drucker eingestellt ein.
Taste Drucken ADY PRINT Druckt alle Etiketten einer
PRINT Etikettendatei.

Taste Erweitertes /\ -] | Zeigt Optionen an, um vor dem
Drucken /\ o PRINT Drucken verschiedene Druckparameter
(wie zum Beispiel Anzahl der

Exemplare, Druckbereich und
gespiegelter Druck) einzustellen.

Taste SHIFT | | Zeigt die Druckvorschau eines
Druckvorschau + Etikettes an.

Taste Vorschub Schiebt das Medium im Drucker bis zur
nachsten Kennung im Tragermaterial
vor. (Bei Schneideetiketten wird um ein

ganzes Etikett vorgeschoben, bei
fortlaufenden Etiketten um 0,5 Zoll.)

2.
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Funktionstasten

Option

Taste Schrift

Taste

FONT

Tastatur
Funktionstasten

Funktion

Stellt SchriftgroRe und -attribute (wie
zum Beispiel fett und kursiv) zur
Verfligung.

Taste Etikett

AREA

=
=
o
m
L

Etiketten kdnnen hinzugeflgt, entfernt
und formatiert werden.

Taste Bereich

E
+
—
i
oL

AREA

Bereiche in einem Etikett konnen
hinzugeflgt, entfernt und formatiert
werden.

Taste Symbole

SYMBOL

Es kann auf die verschiedenen, im
Drucker verfugbaren Symbole
(Grafiken) zugegriffen werden.

Taste Die Werte fur einzelne, mehrfache oder

Nummerierung SERIAL verknlpfte Nummerierungen kénnen
eingestellt werden.

Strichcode Eine Textfolge wird in Strichcode-

BARCODE Format umgesetzt oder die Umsetzung

ausgeschaltet.

Taste Datei FILE Ein Satz von Etiketten wird
gespeichert, getffnet oder geldscht.

Taste Es kann auf die verschiedenen

Anwendungen m installierten Anwendungen bzw.
Etikettenarten zugegriffen werden.

Taste Es kénnen die Standard-Parameter

Einrichtung des Druckers eingestellt und

spezifische Anwendungen aktiviert
werden.

BRAW WHEN PERFORMANCE MATTERS MOST"
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Tastatur

Tastenkombinationen

Tastenkombinationen

Funktion

In einen Bereich
gehen

Taste

- @@@

Beschreibung

In einem Etikett mit verschiedenen
Bereichen wird nach links oder nach
rechts in den nachsten Bereich
gegangen.

In eine Etikette
gehen

In einer Datei mit mehreren Etiketten
wird zum nachsten Etikett nach oben
oder nach unten gegangen.

Text N2 In einem Bearbeitungsbildschirm wird
hervorheben + @@@ Text immer um ein Zeichen nach links
75 N oder nach rechts hervorgehoben.
Dadurch kénnen Zeichenattribute (wie
fett, kursiv, unterstreichen) bereits
eingegebenem Text hinzugefligt
werden.
SchriftgréRenan \ 2 7 Im Bearbeitungsbildschirm wird die
derung + P@-I}\- SchriftgréRe um jeweils einen Punkt
@ erhoht oder vermindert.
Etikett AREA Flgt zu einer Reihe von Etiketten
hinzufligen + direkt nach dem gegenwartigen Etikett
ein neues Etikett hinzu.
Bereich - A Flgt einem Etikett einen neuen
hinzufiigen o Bereich hinzu. Das kann nur bei

AREA
Ll L ABEL

fortlaufenden Etiketten gemacht
werden.

BMP71 Benutzerhandbuch
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Menis
Tastenkombinationen

Menus

Die Meniis werden unten auf dem Bildschirm angezeigt und werden mit den Funktionstasten
(die Tastenreihe direkt unter dem Bildschirm) aktiviert. Verwenden Sie die Navigationstasten,
um auf die verschiedenen Meniipunkte zuzugreifen. Der ausgewéhlte Meniipunkt erscheint
mit einer gelben Umrandung. Falls mehr Meniis mit einer Funktionstaste zusammenhéngen als
auf dem Bildschirm angezeigt werden konnen, erscheint rechts oder links des Hauptmeniis
oder an der Ober- und Unterkante des Untermeniis ein vertikaler Balken. Driicken Sie die
Navigationstasten erneut, um auf die Overflow-Meniis zuzugreifen. Wenn Sie den letzten
angezeigten Meniipunkt erreicht haben, verschwindet der gelbe Balken.

i 55[:".. a0 GGrad

Etikett 1 af 1 . lereich 1 of 1

Zeigt weltere verfilghare
Optionen an

Ausgewihhte Option des
Untermeniis

Zeigt weltere verfighare

Optionen an ™=

Hauptmenii ==

Abbildung2 * Meniis

Um auf die Meniis zuzugreifen:
1. Driicken Sie die Funktionstaste fiir das gewiinschte Menii.
Die Mentiiauswabhl fiir diese Funktion wird angezeigt.

2. Driicken Sie die Navigationstasten Links/Rechts, um auf die Hauptmeniipunkte
zuzugreifen.

Falls fiir Meniipunkte Untermeniis vorhanden sind, werden diese sofort angezeigt, wenn sie
iiber einen Meniipunkt navigieren.

2 BRADY
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22 | Meniis
Tastenkombinationen

Zugreifen auf ein Untermenti:
3. Driicken Sie die Navigationstasten nach oben/nach unten.

Der ausgewihlte Meniipunkt wird mit einer gelbe Umrandung angezeigt.

-
4. Driicken Sie OK @ oder Enter 5, um das hervorgehobene Untermenii zu

aktivieren.

Eine Meniioption bleibt aktiv, bis eine andere Meniioption ausgewahlt wird. Wenn auf die
Meniis erneut zugegriffen wird, wird der derzeitig verwendete Meniipunkt hervorgehoben und
der Text erschein in griin, wenn die anderen Optionen im Untermenii navigiert werden.

Die verschiedenen Funktionen und Meniis werden ausfiihrlicher im Abschnitt Formatierung
dieses Handbuchs, der auf Seite 41 beginnt, behandelt

&2 BRADY
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Dialogfenster
Tastenkombinationen

Dialogfenster

Manche Funktionstasten zeigen nicht Untermeniis, sondern Dialogfenster an.

HINWEIS

Sie erkennen ein mit einem Menii verbundenes Dialogfenster daran, dass nach dem
Hervorheben einer Hauptmentiioption nicht sofort ein Untermenii erscheint.

Wenn der gewiinschte Hauptmeniipunkt ausgewahlt ist, konnen Sie auf das Dialogfenster
folgendermallen zugreifen:

1. Driicken Sie OK @ oder ENTER 5.

Das Dialogfenster wird angezeigt.

Uhr einstellen

Tag b anat Jahr

15 Wokober — 2009 |

Sture Minute

E [ Macl W 24 Stunden-Anze

Zeitformat Datumszfarmat

HH:MM [24 Stu TTiMMLL

I ]
Sprache  Strichcode Lk dungen guration

Abbildung3 ¢ Dialogfenster

2. Benutzen Sie die Navigationstasten nach oben / nach unten bzw. nach rechts / nach links,
um sich zu den einzelnen Feldern zu bewegen.

Ein aktiviertes Feld erscheint in gelb.

2 BRADY
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24 | Dialogfenster
Auswahl- und Optionsschaltflachen

Dropdown-Feldlisten

Falls ein Feld eine damit verbundene Dropdown-Liste hat, wird an der rechten Seite des
Feldes in der Bildlaufleiste ein kleiner Pfeil angezeigt. Um eine Option in der Dropdown-Liste
auszuwéhlen:

1. Um die Dropdown-Liste anzuzeigen, driicken Sie OK @ oder ENTER 5.

2. Benutzen Sie die Navigationstasten nach oben / nach unten, um die gewiinschte Option
hervorzuheben.

3. Um die Option auszuwéhlen, driicken Sie OK @ oder ENTER 5.

Auswahl- und Optionsschaltflachen

Um eine Auswahl- oder Optionsschaltfliche zu markieren oder um die Markierung
aufzuheben:

1. Navigieren Sie zum Feld.

2. Driicken Sie OK @' oder ENTER 5.

Anwendung einrichten

Fabegonms dar sk
[ & Auswahlschalter

Optionsfekl 5
= Ebekind »
= Daverd
= Sached
=] Sicket » » » L ™
[ N [
— | .. III [T
-

o » -

Spiache Sinchoode —— N W [ | .-
N IEE ==
Langs [n] E-

OK Knopf oK

0 s o

Abbildung4 * Optionsfelder und OK-Schaltflache
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Menii oder Dialogfenster abbrechen

Bearbeitungen im Dialogfenster annehmen

Um alle Bearbeitungen im Dialogfenster anzunehmen:

1. Navigieren Sie zur Schaltfliche OK.

2. Driicken Sie OK @' oder ENTER 5.

Menu oder Dialogfenster abbrechen

Um ein Menii oder ein Dialogfenster abzubrechen, ohne die Anderungen anzunechmen:

1. Driicken Sie Loschen / Esc .

2 BRADY
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Setup - Schrift

Einrichtung

( Schrift XSpracha ><3u-|mcndn>< Uhr ) ;‘:*ﬂ"& ( 'Lf:f‘a:;!;'h}

Abbildung5 * Optionen im Menii Setup

Die Setup-Funktionstaste wird zum Einstellen der Grundeinstellungen fiir den Drucker
verwendet. Zum Andern der Setup-Funktionen:

1. Driicken Sie Setup .

2. Verwenden Sie die Navigationstasten, um die Setup-Funktion auszuwihlen, die Sie
andern wollen.

3. Driicken Sic 0K (@) oder enrer [EEEI.

Es erscheint ein Dialogfeld mit der jeweiligen Setup-Funktion.

Setup - Schrift

Die folgenden Einstellungen sind unter dem Schrift-Menii in der Setup-Funktion zu finden.

chrift-Einstellung:

Schriftart Einheiten
Arial MT o Punkte
Arial Mono Pro W Millimeter

e
Lhr

Abbildung6 * Schrifteinstellungen in der Setup-Funktion.

Es kann pro Etikettendatei nur eine Schrift ausgewéhlt werden. Der Bearbeitungsbildschirm
muss leer sein, damit Schriftinderungen angewandt werden kénnen.
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Setup - Sprache

Setup - Sprache

Die folgenden Einstellungen sind unter dem Menii Sprache in der Setup-Funktion zu finden.

Lokalisierung

Sprache Einheiten

o Zoll
W hillimeter

e
Uhr

Abbildung7 ¢ Spracheinstellungen in der Setup-Funktion.

Erstmalige Spracheinstellung

Wenn Sie den Drucker zum ersten Mal einschalten, gehen Sie sofort zur Setup-Funktion und
wihlen die Sprache aus, in der alle Druckermeniis, Funktionen und Daten angezeigt werden
sollen.

1. Driicken Sie Setup .
2. Navigieren Sie zu Sprache und driicken Sie OK @ oder Enter 5.
3. Driicken Sie im OK @ oder Enter 5 im Feld Sprache.

4. Verwenden Sie die Navigationstasten nach oben / nach unten, um die gewiinschte Sprache
hervorzuheben.

5. Um die Sprache auszuwihlen, driicken Sie OK @ oder ENTER 5.
6. Navigieren Sie zur OK-Schaltflache und driicken Sie OK @' oder Enter 5.

Zum Schlielen der Setup-Hauptmentis,

7. Driicken Sie auf Loschen/Esc .
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Setup - Uhr

Setup - Strichcode

Die folgenden Einstellungen sind unter dem Menii Strichcode in der Setup-Funktion zu finden.

Strichcode-Einstellungen

Werhaltniz

Hahe [in.] Breite

Abbildung8 ¢ Strichcodeeinstellungen in der Setup-Funktion.

Setup - Uhr

Die folgenden Einstellungen sind unter dem Menii Uhr in der Setup-Funktion zu finden.

Uhr einstellen

Tag b anat Jahr

|

Sturc Minute

E m [l Macl W 24 Stunden-fnze

Zeitfarmat Dratursformat

HH:MM [24 Stu TTIMMIJJ

Sprache 5 . dungen guration

Abbildung9 ¢ Uhreinstellungen in der Setup-Funktion.
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Setup - Anwendungen

Setup - Anwendungen

Die folgenden Einstellungen sind unter dem Menii Anwendungen in der Setup-Funktion zu
finden. (Die Anwendungseinstellungen befinden sich auf zwei Bildschirmen.)

Anwendung einrichten

K.ateqaorien der aktiven
Standard

Sprache

Abbildung10 * Anwendungseinstellungen Setup-Funktion - erster Bildschirm

HINWEIS

Die ausgewihlten Anwendungen werden als Hauptmeniis angezeigt, wenn die
Funktionstaste Anwendungen gedriickt wird. Die als "Grundeinstellung" gewihlte
Anwendung, wird als erster Punkt im Hauptmenii angezeigt (links).
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Setup - Anwendungen

Anwendung einrichten

Farb-Standards

DIN 2403 [Deutschland{Schweiz]

Yoreingestellte Rohrmarkierer Sypmbol Kate

WHMIS

[ Rohrmarkierlgnge auf Zeichen einstellan

warher

L[] g
Sprache  Strichcode [dhr

Abbildung11 * Anwendungseinstellungen Setup-Funktion - zweiter Bildschirm

Farbstandards bezieht sich auf ldnderspezifischen Farbnormen fiir PipeMarker-Etiketten.

HINWEIS

Die Einstellung der Grundeinstellung fiir die PipeMarker-Symbolkategorie ist eine
praktische Moglichkeit, die bei der Erstellung von PipeMarker-Etiketten am
hiufigsten verwendeten Symbole schnell verfligbar zu haben. Sie kdnnen
allerdings jederzeit eine andere Kategorie auswéhlen, wenn Sie PipeMarker-
Anwendungen verwenden.
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Setup - Druckerkonfiguration

Setup - Druckerkonfiguration

Die folgenden Einstellungen sind unter dem Menii Konfiguration in der Setup-Funktion zu
finden.

Druckerkonfiguration
Helligkeit

10 )
1albverzog

Abbildung12 « Druckerkonfiguration in den Setup-Einstellungen

Reinigung des Druckers

Der Lieferumfang des BMP71-Druckers enthilt ein Reinigungsset. Dieses Set einhélt eine
vorgetrankte, Einweg-Reinigungskarte fiir den BMP71, mit der Sie sicher und effektiv
Schmutz, Farbreste, Klebstoffe und andere Verunreinigungen vom Thermaldruckkopf, von der
Druckwalze und dem Papierweg entfernen konnen. Das Set enthélt aulerdem ein
vorgetranktes Wattestdibchen zum Reinigen des Schneidemessers und der Sensoren.

Das Reinigen der Druckers verbessert die Druckqualitdt und die Lesbarkeit. AuBerdem
erhohen sich dadurch der Durchsatz, die Lebensdauer der Maschine sowie die Zuverlassigkeit
und die Leistung des Druckers.

HINWEIS

Entfernen Sie die Farbbandkassette und Etikettenspule bevor Sie den
Reinigungsvorgang starten.
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Zum Reinigen des Druckers:

-
1. Wihlen Sie Konfig, und driicken Sie auf OK @; oder Enter E

2. Navigieren Sie zur Schaltfliche Drucker Reinigen Clean Printer und driicken Sie

-
OK @,’ oder Enter |:|

3. Befolgen Sie die Anweisungen auf dem Bildschirm.

4. Legen Sie die Reinigungskarte in das Etikettenfach des Druckers; dabei die linke Kante
der Karte bis an die schwarzen Linie unter den Rillen einfiihren.

5. Schlieen Sie das Druckerabdeckung und stellen Sie sicher, dass sie einrastet.

-
6. Driicken Sie OK @; , um den Reinigungsvorgang zu starten.

HINWEIS

Lassen Sie den Druckkopf, die Druckrolle und den Etikettenweg 15 Sekunden lang
trocknen, bevor Sie die Etiketten und die Farbbandkassette wieder einlegen.

Reigen des Schneidemessers und der Sensoren

Das feste und bewegliche Schneidemesser sollten regelméfig gereinigt werden, um
Klebstoffreste von abgeschnittenen Etiketten zu entfernen. Auflerdem sollten die Sensoren im
Druckergehéduse regelméBig gereinigt werden, um eine richtige Funktion zu gewiéhrleisten. Sie
sollten aulerdem die anderen Bereiche im Druckergehéuse reinigen, in denen sich Staub
ansammeln kann.

Zum Reinigen des Schneidemessers:

1. Nehmen Sie das vorgetrankte Wattestdbchen des Reinigungssets aus seiner Verpackung.

&ACHTUNG

Das Schneidemesser wird von der AUSSENSEITE des Druckers gereinigt. Um
Verletzungen zu vermeiden, das Messer nie von der Innenseide des Druckergehauses
aus reinigen.

2. Ziehen Sie den Schneidehebel bei geschlossener Druckabdeckung leicht nach oben, um
das Messer frei zu legen.

&2 BRADY
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3. Fiihren Sie das Wattestdbchen vom Etikettenausgabefach aus ein und wischen Sie die
Schneidekante des beweglichen Schneidemessers vorsichtig ab.

4. Lassen Sie den Schneidehebel los, so dass das Messer nicht mehr frei liegt. Fiihren Sie
dann das Wattestdbchen wieder vom Etikettenausgabefach aus ein und wischen Sie das
feste Messer vorsichtig ab. (Siehe untenstehende Zeichnung.)

Festes Schneidemesser {Stange Bewegliches
iiber dem Schneidemesser) Schneidemesser {gebogen)

Abbildung13 « Schneidemesser
Zum Reinigen der Sensoren:

1. Ziehen Sie die Verriegelung der Abdeckung nach oben und 6ffnen Sie die

Gehéuseabdeckung.
HINWEIS
Achten Sie darauf, dass die Etiketten entfernt werden, bevor Sie die Sensoren
reinigen.

2 BRADY
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2. Wischen Sie die Sensoren, die sich knapp vor und unter den Rillen befinden, vorsichtig
mit dem angefeuchteten Wattestéibchen ab. (Siehe untenstehende Zeichnung.)

Sensor 1 (kleines, Sensor 2 (kleines,
quadratisches "Fenster”) quadratisches "Fenster”
unter den Rillen)

Abbildung14  Lage der Sensoren

Lassen Sie die gereinigten Teile trocknen, bevor Farbband und Etiketten wieder eingelegt
werden.
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Kurzeinfuhrung

In diesem Abschnitt wird beschrieben, wie man ein Textetikett mit minimaler Formatierung
mit grundlegenden Bearbeitungstechniken erstellt, und wie man das Etikett druckt.

Eingabe von Text

Stellen Sie vor der Eingabe von Etikettentext sicher, dass Farbband und Medien eingelegt sind
und dass das Gerit eingeschaltet ist.

Die blinkende vertikale Linie ist der Cursor und somit der Startpunkt fiir jedes Etikett, das Sie
mit dem BMP71-Drucker erstellen. Beginnen Sie mit der Eingabe von Text an der Cursor-
Position. Der Cursor verschiebt sich bei der Eingabe von Daten auf dem Bildschirm. Die
Standardschrift, die bei der Drucker-Setup-Konfiguration (siche Seite 26) definiert wurde, ist
in Effekt. Falls Sie eine weitere Textzeile wiinschen, driicken Sie ENTER.

Textbearbeitung

Falls Sie bei der Texteingabe Fehler gemacht haben oder den Inhalt oder das Format Thres
Etiketts d&ndern wollen, kdnnen Sie die Eingabe vor dem Druck bearbeiten.

Text einfugen
Um weiteren Text innerhalb einer Textzeile einzufiigen:
1. Positionieren Sie den Cursor dort, wo der Text eingefiigt werden sollte.

2. Geben Sie den Text ein.

Vorhandene Daten, die sich rechts vom Cursor befinden, werden nach rechts verschoben, um
Platz fiir den eingefiigten Text zu machen. Falls eine feste SchriftgroBBe ausgewéhlte wurde,
konnen am Ende der Zeile keine weiteren Daten mehr eingegeben werden. Wenn Sie weitere
Daten eingeben wollen, driicken Sie ENTER, um einen neue Zeile zu starten oder verringern
Sie die Schriftgrofe.

22 BRADY
L.‘ » WHEN PERFORMANCE MATTERS MOST" BMP71 Benutzerhandbuch



36

Kurzeinfiihrung

Textbearbeitung

Loschen von Text

Um Zeichen, eins nach dem anderen, von der Position des Cursors NACH LINKS (riickwiérts)

zu 16schen:

1. Driicken Sie die Riicktaste

Um Zeichen, eins nach dem anderen, von der Position des Cursors NACH RECHTS zu

16schen:

2. Driicken Sie die Loschtaste +

Loschen/Esc

[LOSCHEN/ESC] wird zum Loschen von Daten vom Bildschirm oder zum Abbrechen einer

Funktion verwendet.

Daten loschen

Zum Loschen von Daten:

1. Driicken Sie auf Loschen/Esc I:l

Sie haben dann die folgenden Optionen (die ersten beiden sind nur aktiviert, falls Sie mehrere

Bereiche haben):

Loschoption Beschreibung

Bereichsdaten Loscht nur Daten aus einem Bereich, aber entfernt die

16schen Bereichsformate oder den Bereich selbst nicht.

Grundeinstellunge | Loscht alle Daten aus dem Bereich und kehrt zu den

n flir Bereich anfanglichen Grundeinstellungen fiir das Etikettenteil

verwenden zuriick (Auto-GrofBle, Ausrichtung, Rotation etc.)

Etikettendaten Loscht Daten nur von einem Etikett, aber behélt alle dem

16schen Etikett zugefiigten Bereiche bei. Die Etikettenformate
bleiben.

Etiketten- Loscht alle Etikettendaten und kehrt zu den anfanglichen

Grundeinstellunge | Grundeinstellungen zuriick. Alle Bereiche auf dem Etikett

n verwenden werden ebenso entfernt.

Alle Etiketten Loscht alle Etiketten im Speicher. Sie kehren zu einem

16schen. einzelnen Etikett mit allen Grundeinstellungen im Allg.

Modus zuriick.

BMP71 Benutzerhandbuch
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2. Wihlen Sie die gewiinschte Option aus.

-
3. Driicken Sie OK @; oder ENTER E

Falls Sie alle Etiketten 16schen, erscheint ein Bestdtigungsdialog.

-
4. Driicken Sie OK @; oder Enter I:L um den Loschvorgang zu bestétigen.

Falls Sie die Etiketten nicht Loschen wollen, driicken Sie [LOSCHEN/ESC], um die Funktion
Alle Etiketten 16schen abzubrechen. Sie gelangen zuriick zum Bildschirm, auf dem alle
Etiketten intakt sind.

Funktionen abbrechen

[LOSCHEN/ESC] wird auBerdem zum Abbrechen von Funktionen, eines Meniis oder
eines Dialogfensters verwendet. Wenn Sie [LOSCHEN/ESC] mitten in einer Funktion
driicken, werden Sie Bildschirm fiir Bildschirm aus der Funktion geleitet. Sie miissen
eventuelle mehrere Male [LOSCHEN/ESC] driicken, um die Funktion vollstindig zu
verlassen.

Fehlermeldungen

Falls eine Funktion nicht unter den derzeitigen Bedingungen funktioniert, erscheint eine
Fehler- oder Informationsmeldung mit Informationen iiber das Problem und/oder Ratschldgen
zur Fehlerbehebung. Lesen Sie die Meldung sorgfiltig und befolgen Sie die Anweisungen.

Grundeinstellungen

Grundeinstellungen sind Standard-Formatierungseinstellungen (SchriftgroBe, Ausrichtung
etc.), die ins System eingebaut sind. Wenn die Etiketten und/oder der Anwendungsetikettentyp
nachgeladen werden, werden diese Einstellungen wieder aufgenommen. Um die
Formatierung von der Grundeinstellung zu dndern, verwenden Sie die Funktionen Schrift,
Etikett und Bereich.
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Textbearbeitung

Schriftgrofe

Die Schriftgrofe wird fiir jede Zeile separat angewandt. Falls die Gréf8e vor dem Eingeben
der Daten geéndert wird, nehmen alle Daten in der aktuellen und in den nachfolgenden Zeilen
die neue SchriftgréBe an, bis die Schriftgrofe wieder gedndert wird.

Das Andern der SchriftgroBe von voreingegebenen Daten éndert die GroBe auf der gesamten
Zeile, unabhéngig davon, wo sich der Cursor auf der Zeile befindet. Allerdings wirkt sich die
Anderung nicht auf nachfolgende Zeilen bereits eingegebener Daten aus. Sie miissen die
Schriftgrofe fiir jede einzelne Zeile bereits eingegebener Daten dndern.

HINWEIS

Die Schriftart wird im Menii Setup bestimmt (siehe Seite 26). Die ausgewéhlte
Schrift gilt nur fiir die gesamte Etikettendatei.

SchriftgroBenanpassung

Die Schriftgréfenanpassung (Autosize) beginnt mit der grofSten Schriftgrofe, die auf das
Etikett passt. Wenn eine Textzeile die Kante eines Etiketts erreicht, wird die GroB3e verkleinert,
bis Sie [Enter] driicken, oder bis die kleinste Schriftgrofe erreicht ist. Wenn Sie mit
SchriftgréBenanpassung arbeiten und mehrere Textzeilen haben, haben alle Zeilen des Etiketts
dieselbe Grofe.

Die Schriftgroflenanpassung wird automatisch fiir alle Etiketten eingeschaltet und wird oben
links auf dem Statusbalken als 'A' angezeigt.

Abbildung15 * Mit automat. GroBenanpassung eingegebener Text
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Zum Einschalten der automat. Groenanpassung (falls nicht bereits an):

1. Driicken Sie auf Schrift [ L1 .

2. Wihlen Sie Grofie >Auto.

3. Driicken Sie OK @ oder Enterﬁ.

Die Schrifteinstellung bleibt fiir den gesamten Bereich bzw. das Etikett an, bis eine andere
Schriftgrofe ausgewdhlt wird. Allerdings bleibt bereits eingegebener Text nach dem
Ausschalten der automat. Schrifteinstellung in der damit erstellten GroB3e.

Drucken eines Etiketts

Zum Drucken eines Etiketts:
1. Driicken Sie Drucken

ADV PRINT
PRINT .

Zum Abschneiden des Etiketts
nach dem Drucken: Etikettenausgabefach

2. Ziehen Sie den Abschneiderhebel
Abschneidehebel so weit wie
moglich nach oben.

Das Drucken des BMP71-Druckers findet im Hintergrund statt, was bedeutet, dass Sie
wihrend die Datei gedruckt wird, Etiketten weiter bearbeiten oder neue Etiketten erstellen
koénnen.

=] BRAW WHEN PERFORMANCE MATTERS MOST" BMP71 Benutzerhandbuch
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Formatierung

Formatierung bezieht sich auf das Layout, die Struktur und das Erscheinungsbild eines
Etiketts. Unter den Funktionen Schrift, Etikett und Bereich befinden sich verschiedene
Formatierungsfunktionen.

Schrift

SCHRIFT

Kundenzpez
Kundenspez S50%
T5%

100%

<1ﬂ...72p¢>< Ein )( Ein )( Ein )( 125% )
@D DD D ED,
( Grafe )( Fett )( Kursiv )(sﬁgfé;n)(gmﬁ

Abbildung16 * Meniioptionen - Schrift

Zeichen/Zeilenformate werden als Attribute bezeichnet, die das Erscheinungsbild der Schrift -
GroBe, Gewicht (Fettdruck) und den Winkel (kursiv) - verdndern.

Die verwendete Standardschrift ist Arial, aber dies kann bei der Konfiguration des Druckers
gedndert werden. (Weitere Informationen finden Sie unter "Setup - Schrift" auf Seite 26.)

2 BRADY
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GroRe

Die SchriftgroBe gilt jeweils fiir eine ganze Datenzeile und wird, wie in der Setup-Funktion
cingestellt, in PunktgroBe oder Millimeter gemessen. Zum Andern der GroBe der
ausgewdahlten Schrift:

1. Driicken Sie auf Schrift I:l

Ein Popup-Menii zeigt die fiir die installierten Medien verfiigbaren Schriften an.

HINWEIS
Die derzeit verwendete Grofe ist im Menii hervorgehoben.

2. Wihlen Sie die gewiinschte GroBBe>Schrifigrifie

HINWEIS

Volle Hohe maximiert die Schriftgro3e, so dass sie die volle Hohe des installierten
Etikettenteils ausfiillt.

-
3. Driicken Sie OK @; oder ENTER E

&2 BRADY
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Falls die gewiinschte Grofe nicht angezeigt ist, konnen Sie manuell eine Schriftgrofie
innerhalb des giiltigen GroBenbereichs eingeben. Diese Option befindet sich unter
"Kundenspez." des Meniis Grofie.

Zum manuellen Eingeben einer Schriftgrofe:

1. Wéhlen Kundenspez. und geben Sie die Schriftgréfie ein.
ODER
Geben sie die erste Ziffer der gewiinschten Schriftgrofie ein.

HINWEIS

Wenn Sie mit der Eingabe einer Schriftgroe beginnen, springt das System
automatisch zum kundenspezifischen Eingabefeld, wo Sie die Eingabe der
Schriftgréfe beenden kdnnen.

2. Driicken Sie OK @ oder ENTER 5.

Bei der Eingabe einer kundenspezifischen SchriftgroB3e erscheint eine Mindest-/
Hochstbereich, fiir die im Drucker geladene Etikettengrofie. Die Mindestgrof3e bezieht sich auf
die Lesbarkeit und die HochstgroBe sorgt dafiir, dass die Schrift richtig auf das Etikett passt.
Falls Sie eine GrofBe eingeben, die kleiner als die Mindest- oder grofer als die HochstgroBe ist,
erscheint eine Fehlermeldung mit dem Hinweis, dass die eingegebene Grofe die untere oder
obere Grenze iibersteigt

A BEpE. 90 Grad

Etikett 1of 1 — ”E""?HE_I Bereich 1 af 1

] mer-

ichen  rm
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Schriftattribute

Schriftattribute (fett, kursiv, unterstrichen) kdnnen auf einzelne Zeichen in einer Textzeile
angewandt werden.

Zum Einschalten eines Attributs:

1. Setzen Sie den Cursor an die Stelle, wo das Attribut in Kraft treten soll.

2. Driicken Sie auf Schrift .

3. Wihlen Sie das gewlinschte Attribut aus, wéhlen Sie dann EIN.

4. Driicken Sie OK @ oder ENTER 5.

5. Geben Sie den Text ein, auf den das Attribut zutreffen soll.

Falls Sie das Attribut auf einen Text anwenden, wéhrend dieser eingegeben wird, bleibt das
Attribut an, bis es ausgeschaltet wird, oder bis Sie zu einem neuen Bereich oder Etikett gehen.

Zum Ausschalten des Attributs:

1. Driicken Sie auf Schrift .

2. Wibhlen Sie das Attribut aus, wihlen Sie dann AUS.

3. Driicken Sie OK @ oder ENTER 5.

&2 BRADY
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Bereits vorhandene Daten

Um ein Attribut, auf einen zuvor eingegebenen Text anzuwenden:

1. Halten Sie die Umschalttaste gedriickt, und bewegen Sie gleichzeitig den Cursor
iiber die Zeichen, auf die das Attribut angewandt werden soll.

Damit werden die Daten markiert.

HINWEIS

Markieren funktioniert Zeile fiir Zeile. Sie kdnnen jeweils nur eine Zeile
markieren.

2. Driicken Sie auf Schrift .

3. Wihlen Sie das Attribut aus, wahlen Sie dann EIN.

4. Driicken Sie OK @' oder ENTER 5.

Der markierte Text erscheint nun mit dem Attribut.

HINWEIS

Driicken Sie eine beliebige Navigationstaste, um die Markierung von den Zeichen
zu entfernen.

Zum Entfernen eines Attributs, das zuvor aus Text angewandt wurde:

1. Halten Sie die Umschalttaste gedriickt, und bewegen Sie gleichzeitig den Cursor
iiber die Zeichen, von denen das Attribut entfernt wird.

2. Driicken Sie auf Schrift .

3. Wihlen Sie das Attribut aus, wihlen Sie dann AUS.

1. Driicken Sie OK @ oder ENTER 5.

Das Attribut wurde vom Text entfernt.
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Erweitern/Schmal

Die Verbreiterung und Verschmélerung von Daten wirkt sich auf die Zeichenbreite und auf die
Absténde zwischen den Zeichen in einem Wort aus. Daten kénnen nach vordefinierten
Prozentsitzen breiter oder schméler gemacht werden.

Standard Erweitert Schmal

Abbildung17 « Erweiterter und verschmalerter Text
Zum Verbreitern oder Verschmélern von Daten, wéhrend diese eingegeben werden:

1. Setzen Sie den Cursor an die Stelle, wo Breiter oder Schmadler in Kraft treten soll.

2. Driicken Sie auf Schrift .

3. Wihlen Sie den gewiinschten Erweit./Schmal>Prozentsat; aus.

4. Driicken Sie OK @ oder ENTER 5.

&2 BRADY
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Sie konnen einen Prozentsatz fiir Erweit./Schmal manuell eingeben.

1. Driicken Sie auf Schrift [ L1l .

2. Wihlen Erweit./Schmal>Kundenspez., und geben Sie den gewiinschten Prozentsatz ein.
ODER
Wihlen Sie Erweit./Schmal aus aus und geben Sie die erste Ziffer des gewlinschten
Prozentsatzes ein.

Damit erscheint sofort das kundenspezifische Eingabefeld.

3. Geben sie den Prozentsatz in das Eingabefeld ein.

4. Driicken Sie OK @ oder ENTER 5.

Die Option Kundenspez. unterstiitzt ganze Zahlen zwischen 50% und 200%.

Wiéhrend der Eingabe von Daten bleibt das Attribut Erweitert oder Schmal an, bis es wieder
auf 100% zuriickgesetzt wird, oder bis Sie zu einem neuen Bereich oder Etikett gehen.

Zum Erweitern oder Verschmaélern von bereits vorhandenen Daten:

1. Halten sie die Umschalttaste gedriickt, und und bewegen Sie gleichzeitig den
Cursor iiber die Zeichen, die erweitert oder verschmalert werden sollen.

Damit werden die Daten markiert.

2. Driicken Sic auf Schrift [ .

3. Wihlen Sie den gewlinschten Erweit./Schmal>Prozentsatz aus.

4. Driicken Sie OK @' oder ENTER 5.

Der markierte Text erscheint nun mit dem Attribut.

BRAW WHEN PERFORMANCE MATTERS MOST" BMP71 Benutzerhandbuch



48 | Formatierung
Hochgestellt/Tiefgestellt

Hochgestellt/Tiefgestellt

Mit Hochgestellt wird ein Zeichen knapp liber die die Schriftzeile, und mit Tiefgestellt wird
ein Zeichen knapp unter die Zeile gestellt. Das hoch- oder tiefgestellte Zeichen wird aulerdem
etwas kleiner als der Rest der Zeile dargestellt. Die Funktionen Hochgestellt und Tiefgestellt
befinden sich auf der numerischen Tastatur. Durch Driicken der Taste Hochgestellt oder
Tiefgestellt wird das jeweilige Format auf das nichste eingegebene Zeichen angewandt.
Hochgestellt/Tiefgestellt wird sofort nach Eingabe des Zeichens ausgeschaltet und Sie
gelangen zuriick zur normalen Schriftzeile.

Zum Anwenden von Hochgestellt oder Tiefgestellt:

1. Positionieren Sie den Cursor in der Zeile des Texts, wo der hoch- oder tiefgestellte
Zeichen erscheinen soll.

SUPER
2. Driicken Sie Hochgestellt + oder Tiefgestellt + m

3. Geben Sie das Zeichen ein, das hochgestellt oder tiefgestellt erscheinen soll.

Nur das direkt nach Driicken der Taste Hochgestellt oder Tiefgestellt eingegebene Zeichen
wird hoch- oder tiefgestellt dargestellt.

Multi-Zeichen

Um mehrere Zeichen hoch- oder tiefgestellt darzustellen:

1. Geben Sie den Text ein, der hoch- oder tiefgestellt erscheinen soll.

2. Halten sie die Umschalttaste gedriickt, und und bewegen Sie gleichzeitig den
Cursor {liber die Zeichen, die hoch- oder tiefgestellt erscheinen sollen.

Damit werden die Zeichen markiert.

SUPER
3. Driicken Sie Hochgestellt + oder Tiefgestellt + m

Alle markierten Zeichen werden hoch- oder tiefgestellt dargestellt.

4. Driicken Sie eine beliebige Navigationstaste, um die Markierung zu entfernen.
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Symbole

( Pfeile )Cﬁ';::‘:":n>( Elektrik )( Ausgang )C Feuer )( ErsteHiIfe)( GHS )C HSID )GmemaﬁonaDI

I C Gebote )(sch;.:;mgcfemackung>( PPE )( Verbote )mﬁchﬁrheit)(\'vamungen)( WHMIS )

Abbildung18 « Symbolkategorien

Der BMP71-Drucker enthélt hunderte von Symbolen (Grafiken), die fiir eine Vielzahl von
Anwendungen verwendet werden kdnnen. Um dem Etikett ein Symbol hinzuzufiigen.

1. Positionieren Sie den Cursor an der Stelle, wo das Symbol erscheinen soll.

2. Driicken Sie Symbol .

3. Wihlen Sie die Symbolkategorie.

4. Driicken Sie OK @ oder ENTER 5.

Ein Raster mit Symbolen erscheint.

5. Verwenden Sie die Navigationstasten, um das gewiinschte Symbol auszuwéhlen.

6. Driicken Sie OK @ oder ENTER 5.

Das Symbol wird in derselben SchriftgroBe dargestellt, die derzeit verwendet wird.

Ein Symbol entfernen
Das ist wie jedes andere Zeichen. Zum Entfernen eines Symbols:

1. Positionieren Sie den Cursor rechts vom Symbol.

. . . .. BACK
2. Driicken Sie die Riicktastef 2=

ODER

3. Positionieren Sie den Cursor links vom Symbol.

e A
4. Driicken Sie Loschen"' L
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Datum und Uhrzeit

Um auf jedem Etikett das aktuelle Datum und/oder die Uhrzeit einzufiigen:

1. Positionieren Sie den Cursor an die Stelle des Etiketts, wo das Datum und/oder die Uhrzeit
eingefiigt werden sollen.

TIME
2. Driicken Sie Datum | #:¥1=|, um das Datum einzufiigen.

TIME
3. Driicken Sie Uhrzeit"' 1=, um die Uhrzeit einzufiigen.

Der BMP71-Drucker fiigt die aktuellen Daten fiir Datum oder Uhrzeit ein und verwendet dazu
den aktuellen Wert der Systemuhr zur Zeit des Drucks sowie das in der Setup-Funktion
definierten Datum/Uhrzeit-Format. (Weitere Informationen finden Sie unter "Setup - Uhr" auf
Seite 28.)

Das Datum oder die Uhrzeit werden im ausgewéhlten Format auf dem Bearbeitungsbildschirm
angezeigt (z.B. mm/dd/jj oder HH:MM). Verwenden Sie Druckvorschau (siehe Seite 81), um
das aktuelle Datum oder die Uhrzeit zu sehen.

&2 BRADY
BMP71 Benutzerhandbuch WHEN PERFORMANCE MATTERS MOST".u o



Etiketten und Bereiche | 51
Datum und Uhrzeit

Etiketten und Bereiche

( 0 )(G‘;“m’ﬁ“ 50%
( Links )( Oben )( %0 )G‘";‘t’é‘i“"@ 100%
(Lﬁschen)( Auto )(z-;mmn)( Mittig )( 180 )(%5‘;:‘“)( Ein )( Ein )( 150%)
@Inr.uﬁ]garD( Fix )( Rechts )( Unten )( 270 )( Kein )( Aus )( Aus )( 200% )
( Etikett )C Lange )C"::;::ar?( :3;“9‘:' )( Drehen )C Rahmen)( Negativ )C Vertikal )( Zoom )

Abbildung19 « Meniioptionen - Etikett

Sie konnen in einer Etikettendatei mehrere Etiketten erstellen, wobei die Etiketten dann
nacheinander eingefiigt werden.
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Etiketten und Bereiche
Datum und Uhrzeit

o )
€3 C CY ED i =
(Lﬁschen)(lenﬁert)( Mittig >< 180 ) G‘g:“;‘r‘l’“')( Ein )( Ein )C 150%)
Gllnzul‘ﬂgelD( Rechts )( Unten )( 270 )( Keln )( Aus )( Aus )( 200% )
D3 CD D CD DS

Abbildung20 » Meniioptionen - Bereich

Bereiche werden verwendet, um unterschiedliche Formatierungen (wie Ausrichtung, Rotation
und Rahmen) auf verschiedene Teile eines Etiketts anzuwenden. Bereiche kénnen nur zu
Endlos-Medien, die auf automatische Lange eingestellt wurden, hinzugefiigt werden.
Allerdings kann die Bereichsformatierung auf gestanzte Etiketten angewandt werden, die
vordefinierte Bereiche haben.

HINWEIS

Sie konnen bei einem Etikett mit mehreren Bereichen keine feste Lange fiir einen
Bereich festlegen. Die GroB3e des Bereichs hingt von der Menge der eingegebenen
Daten und der Schriftgrofe der Daten ab.

Die Anzahl der Bereiche und die auf der ersten Datenlinien in diesen Bereichen verwendete
Schriftgrofe, werden auf einem neuen Etikett, wenn dieses der Datei zugefiigt wird,
wiederholt.

Auf dem Bearbeitungsbildschirm erscheint nur der aktuelle Bereich. Verwenden Sie
Druckvorschau (siche Seite 81), um das Etikett mit all seinen Bereichen zu sehen.
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Etikett oder Bereich zufligen

Etikett oder Bereich zufiigen

HINWEIS

Dateien, die Serialisierung enthalten, konnen keine Etiketten hinzugefiigt werden.

Einer Etikettendatei ein Etikett hinzufligen:

1. Driicken Sie Etikett LABELAREA .

ODER, um einem Etikett einen Bereich hinzuzufiigen:

Driicken Sie Bereich + [T R .

2. Wihlen Sie Hinzufiigen.

3. Driicken Sie OK @ oder ENTER 5.

Das neue Etikett wird unmittelbar nach dem aktuellen Etikett eingefiigt und seine Nummer
wird oben links auf dem Statusbalken angezeigt. Jedes zugefiigte Etikett hat dieselbe
Anwendung, Etikettenart, und Format.

Ein neuer Bereich wird am Ende von bestehenden Bereichen hinzugefiigt, und oben rechts auf
dem Statusbalken angezeigt. Die auf der ersten Zeile der vorigen Bereichs verwendete
Schriftgréfie wird auf den neuen Bereich tibertragen.

Tastenkombination

Zum Hinzufiigen eines Etiketts mit Tastenkombination:

1. Driicken Sie Etikett hinzufiigen +[IE

Zum Hinzufiigen eines Bereichs mit Tastenkombination:

1. Driicken Sie Bereich hinzufiigen + + .

2 BRADY
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Etikettenlange

Automat. Lange ist die Grundeinstellung fiir Endlos-Medien. Mit automat. Lénge wird das
Etikett die fiir die eingegebenen Daten erforderliche Lénge haben, maximal 40 Zoll (101,6
cm). Sie konnen allerdings eine feste Lénge fiir ein Etikette eingeben. Fiir jedes Etikett einer
Datei kann eine unterschiedliche Linge eingegeben werden.

Zum Andern der Linge des Etiketts:

1. Driicken Sie auf |:|

2. Wihlen Sie Linge>Fix.

3. Geben Sie die gewiinschte Lange des Etiketts in das angezeigte Eingabefeld ein.

HINWEIS

Die MaB3einheit fiir die Lange wird im Setup-Menii festgelegt. (Weitere
Informationen finden Sie unter Setup - Sprache auf Seite 27 .)

-
4. Driicken Sie OK @; oder ENTER E
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Zu Etikett oder Bereich gehen

Um zu einem anderen Etikett zu gehen:

1. Driicken Sie Etikett LABELAREA .

ODER, um zu einem anderen Bereich auf einem Etikett mit mehreren Bereichen zu gehen:

Driicken Sie Bereich + [T R .

2. Wihlen Sie GoTo, und geben Sie dann die Nummer des Etiketts oder des Bereichs ein, zu
dem Sie gehen wollen.

3. Driicken Sie OK @ oder ENTER 5.

Tastenkombination

Um zum nichsten Etikett in der Datei zu gehen:
-y
1. Driicken Sie Nichstes Etikett +@@@
_-

Um zum vorherigen Etikett in der Datei zu gehen:

v,
2. Driicken Sie Vorheriges Etikett +@@ﬂ
(M)
Um zum néchsten Bereich zu gehen:
=)
1. Driicken Sie Néichster Bereich + B@n
(M)

Um zum vorherigen Bereich zu gehen:

=
2. Driicken Sie Vorheriger Bereich + B@@

2 BRADY
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Etikett oder Bereich I6schen

Etikett oder Bereich loschen

Zum Loschen eines Etiketts oder eines Bereichs:

1. Navigieren Sie zum Etikett oder dem Bereich, den Sie 16schen wollen.

2. Driicken Sie Etikett [ 1520+ .

ODER, um einen Bereich zu l6schen:

Driicken Sie Bereich + LABELAREA .

3. Wihlen Sie Loschen.

4. Driicken Sie OK @ oder ENTER 5.

5. Driicken Sie erneut Enter @ oder OKﬁ, um den Loschvorgang zu bestétigen.

Mit Loschen wird das Etikett oder der Bereich entfernt.

2.
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Ausrichtung

Ausrichtung

Ausrichtung bezieht sich auf die Ausrichtung der Daten zwischen den Begrenzungen auf
einem Etikett oder in einem Bereich. Es gibt zwei Arten von Ausrichtung: horizontal und
vertikal. Mit der horizontalen Ausrichtung (Horizontal ausger.) werden Daten zwischen der
linken und der rechten Begrenzung eines Etiketts oder Bereichs ausgerichtet, wéahrend mit der
vertikalen Ausrichtung (Vertikal ausger.) die Daten zwischen der oberen und der unteren
Begrenzung des Etiketts oder Bereichs ausgerichtet werden. Die Ausrichtung wird auf einen
Bereich oder ein Etikett angewandt. Sie kann nicht Zeile fiir Zeile angewandt werden.

Zum Anwenden von Ausrichtung:
1. Gehen Sie zu dem Etikett oder dem Bereich, das sie ausrichten wollen.

2. Zum Ausrichten eines Etiketts, driicken Sie Etikett .
ODER

Zum Ausrichten eines Bereichs, driicken Sie Bereich + LABELAREA .

3. Wihlen Sie Horizontal ausger. oderVertikal ausger..

4. Wihlen Sie die gewlinschte horizontale oder vertikale Ausrichtung.

5. Dricken sic Ok () oder Exter [EEZID.

Jede Datenzeile auf dem Etikett oder in einem Bereich wird geméf der ausgewéhlten Option
ausgerichtet. Wenn Sie ein neues Etikett hinzufiigen, bleiben die derzeitigen
Ausrichtungseinstellungen beibehalten, aber Sie konnen diese wieder dndern. Sie kdnnen
einzelne Etiketten in einer Datei mit mehreren Etiketten oder verschiedene Bereiche auf einem
Etikett unterschiedlich ausrichten.
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Drehen

Mit der Funktion Drehen werden die Daten auf einem Etikett oder in einem Bereich im 90°-
Schritte im Gegenuhrzeigersinn gedreht. Drehen wirkt sich auf alle Daten auf einem Etikett
oder in einem Bereich aus.

(P —

123 N ccl N
0° 90° 180° 270°

Abbildung21 « Drehgrade auf einem gedruckten Etikett

HINWEIS

Falls Drehung einzeln auf Bereiche angewandt wird, konnen Sie Drehung nicht auf
das gesamte Etikett anwenden.

Daten konnen nicht Zeile fiir Zeile gedreht werden. Wenn Sie einen neuen Bereich oder eine
neues Etikett hinzufligen, wird die Drehungseinstellung vom vorherigen Bereich oder Etikett
iibernommen.

Zum Drehen von Daten:

1. Navigieren Sie zum Etikett oder dem Bereich, an dem Sie eine Drehung durchfiihren
wollen.

2. Zum Einstellen einer Drehung fiir das Etikett driicken Sie Etikett I:l

ODER
Zum Einstellen einer Drehung fiir einen Bereich, driicken Sie Bereich

A H I

3. Wihlen Sie Drehen>Drehgrad.
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Drehen

-
4. Driicken Sie OK @; oder ENTER E

HINWEIS

Falls die automatische SchriftgroBe eingestellt ist, wird die GroBe der gedrehten
Daten automatisch angepasst, um der Hohe statt der Breite des Etiketts zu
entsprechen. Wenn Sie jedoch eine feste SchriftgroBe verwenden, passen die
gedrehten Daten eventuell nicht auf das Etikett. Sollte dies der Fall sein, erscheint
eine Fehlermeldung, dass der gedrehte Text nicht passen wird. Die Drehfunktion
wird abgebrochen, und die Daten werden nicht gedreht.
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Rahmen

Ein Rahmen kann einem Bereich oder einem Etikett zugefiigt werden, nicht jedoch einer
Textzeile. Sie konnen fiir einzelne Etiketten in einer Datei mit mehreren Etiketten
unterschiedliche Rahmen oder keine Rahmen haben. Sie konnen auch einen Rahmen auf ein
Etikett setzen, das Bereiche mit Rahmen enthalt.

e | 123 1 [ 123 ) conie
diinn 45678 \L45678 diinn

/

~

s | 123 [ 123 ) e
" | 45678 || 45678 |™

s | 123 123 ) oo
| 45678 || 45678 |**

Abbildung22 - Verfiigbare Rahmenoptionen

1. Zum Hinzufiigen eines Rahmens zu einem Etikett, driicken Sie Etikett I:l

ODER
Zum Hinzufiigen eine Rahmens zu einem Bereich, driicken Sie Bereich

A H I

2. Wihlen Sie Rahmen>Rahmentyp.

)
3. Driicken Sie OK '@,f oder ENTER E

Die Rahmen werden auf dem Bearbeitungsbildschirm nicht angezeigt. Verwenden Sie
Druckvorschau (siehe Seite 81), um Rahmen auf einem Etikett oder in einem Bereich zu
sehen.
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Rahmen

Zum Entfernen des Rahmens:

1. Navigieren Sie zum Etikett oder dem Bereich, das den Rahmen enthilt.

2. Driicken Sie Etikett LABELAREA .

ODER

Driicken Sie Bereich +E .

3. Wihlen Sie Rahmen>Kein.

4. Driicken Sie OK @ oder ENTER 5.
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Negativ

Mit der Funktion Negativ werden die Vorder- und Hintergrundfarben der Daten auf einem
Etikett, je nach installiertem Farbband und Medien umgekehrt.

123

123

Abbildung23 « Negativ-Text

Beispielsweise wiirde schwarzer Text auf gelbem Hintergrund im Negativdruck als gelber Text

auf schwarzem Hintergrund gedruckt.

Sie konnen Negativ-Formatierung auf Bereiche oder Etiketten anwenden. Wenn Sie einen
weiteren Bereich oder ein weiteres Etikett hinzufiigen, wird die vorherige Negativ-Einstellung
iibernommen. Negativ kann nicht auf eine einzelne Textzeile oder auf einen Strichcode

angewandt werden.

Zum Anwenden der Negativ-Formatierung auf ein Etikett oder einen Bereich:

1. Driicken Sie Etikett I:l

ODER

Driicken Sie Bereich‘ "‘"

2. Wihlen Sie Negativ>EIN.

™
3. Driicken Sie OK '@' oder ENTER E

Das System formatiert die Daten von Kante zu Kante, so dass die Vordergrund- und die

Hintergrundfarbe vertauscht werden.

BMP71 Benutzerhandbuch
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Negativ

Zum Entfernen der Negativ-Formatierung:

1. Navigieren Sie zum Etikett oder dem Bereich, der in der Negativ-Formatierung erscheint.

2. Driicken Sie Etikett LABELAREA .

ODER

Driicken Sie Bereich +E .

3. Wihlen Sie Negativ>AUS.

4. Driicken Sie OK @ oder ENTER 5.
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Vertikaler Text

Mit vertikalem Text werden die Zeichen der Reihe nach untereinander ausgerichtet.

Beispiel:  Das Wort “WIRE” erscheint als vertikaler Text
folgendermal3en:

w

I

R

E
Vertikaler Text kann nur einen Bereich oder ein Etikett angewandt werden. Er kann nicht
Zeile fiir Zeile angewandt werden.
Um Text vertikal zu formatieren:

1. Navigieren Sie zum Etikett oder dem Bereich, den Sie vertikal formatieren:

2. Driicken Sie Etikett LABELAREA .

ODER

Driicken Sie Bereich + LABELAREA .

3. Wihlen Sie Vertikal>EIN.

4. Driicken Sie OK @ oder ENTER 5.

Der Text wird vertikal auf dem Etikett oder in dem Bereich dargestellt.
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Vertikaler Text

Falls mehr als eine Textzeile vorhanden ist, wird die nachfolgenden Textzeilen vertikal rechts
von der ersten Textzeile dargestellt.

T4gt. A0 Grad
Etikett 1 of 1 047 » 0520l duto Berzich 1of1

T4pt.
Etikett 1 of 1

Mehrere Zeilen, vor der Anwendung Mehrere Zeilen, nach der
von Vertikal (automat. SchriftgroRe) Anwendung von Vertikal (automat.
SchriftgroRe)

Abbildung24 - Vertikale Ausrichtung von mehreren Zeilen

Falls sich in der Textzeile, die vertikal platziert werden soll, ein Strichcode befindet, oder falls
die Hohe des Etiketts fiir die vertikale Platzierung des Texts nicht ausreicht, erscheint eine
Fehlermeldung. Auf dem Bearbeitungsbildschirm wird der Text dann im originalen Format
angezeigt, ohne dass die vertikale Formatierung angewandt wurde.

Zum Entfernen der vertikalen Formatierung, so dass der Text im normalen, horizontalen
Format erscheint:

1. Navigieren Sie zum Etikett oder dem Bereich, der Daten in vertikaler Formatierung

enthilt.
2. Driicken Sie Etikett .
ODER

Driicken Sie Bereich + [T R .

3. Wihlen Sie Vertikal>AUS.

4. Driicken Sie OK @ oder ENTER 5.

Der Text wird wieder nach den vordefinierten Formaten ausgerichtet.
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Zoom

Zoom

Sie konnen "Vergroflern" um einen groBBere Ansicht Ihres Etiketts/Bereichs zu erhalten, oder
"Verkleinern", um mehr des Etiketts/Bereichs zu sehen. Zum Andern der Ansicht vergréfern
oder verkleinern Sie geméaf} der verfiigbaren Prozentsétze.

Zum Regulieren des Zooms:

1. Driicken Sie Etikett LABELAREA .

ODER

Driicken Sie Bereich + LABELAREA .

2. Wihlen Sie Zoll>Prozentsatz.

3. Driicken Sie OK @ oder ENTER 5.

Das Etikett/der Bereich wird zum ausgewaihlten Prozentsatz vergroBert/verkleinert.

Automat. Zoom gibt die optimale Ansicht des Etiketts/Bereichs. Um zum Prozentsatz fiir
Automat. Zoom (Grundeinstellung) zuriickzukehren:

1. Driicken Sie Etikett .
ODER

Driicken Sie Bereich + LABELAREA .

2. Wihlen Sie Zoom>Auto.

3. Driicken Sie OK @ oder ENTER 5.

2.
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Strichcode
Strichcode-Einstellungen

Strichcodedaten konnen in derselben Zeile wie andere Daten (Text oder Symbole) dargestellt
werden. Es ist kein separater Bereich fiir den Strichcode erforderlich. Strichcodedaten auf
derselben Zeile wie Text, iiberschreiben den bereits auf der Zeile vorhandenen Text nicht,
sondern werden daneben platziert. Die Hohe der Strichcodes wird in der Funktion Strichcode-
Setup bestimmt. (Weitere Informationen finden Sie unter Setup - Strichcode Seite 28 .) Text,
der auf derselben Zeile wie der Strichcode ist wird auf der Grundlinie mit dem Strichcode

ausgerichtet.

Strichcode-Einstellungen

Feld Verwendung

Strichcode-
Symbologie

Der BMP71-Etikettendrucker unterstitzt Code 128 und
Code 139.

Verhiltnis

Die verfiligbaren Verhiltnisse sind 2:1 und 3:1.

Hohe

Die Hohe der Striche in einem Strichcode kann variieren,
wobei die Mindesthdhe 0,1 Zoll (2,54 mm) betrégt.

Breite

Die Breite des schmalen Balkens eines Strichcodes betrégt, 1, 2 oder
3 Punkte.

Lesbar fiir
Menschen

Fiir Menschen lesbarer Text kann tiber oder unter dem Strichcode
platziert werden; oder Sie konnen wéhlen, den Text nicht
anzuzeigen.

Prifziffer

Eine Prifziffer wird zum Finden von Fehlern in einem Strichcode
verwendet. Sie konnen die Priifziffer-Funktion ein- oder
ausschalten.
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Strichcode

Einen Strichcode hinzufiigen

Einen Strichcode hinzufiigen

Die Strichcode-Taste funktioniert als Umschalttaste zwischen Strichcode und Text. Driicken
Sie sie einmal, um den Strichcode einzuschalten, driicken Sie sie erneut, um zuriick zu Text zu
wechseln.

Zum Hinzufligen eines Strichcodes:

1. Positionieren Sie den Cursor, wo Sie den Strichcode hinzufiigen wollen.

2. Driicken Sie Strichcode[ LLCI.

Es erscheinen die Start- und Stoppzeichen gemif den Strichcodeparametern, die in Setup-
Funktion eingestellt wurden.

3. Geben Sie die Strichcode-Daten ein:

Der Strichcode wird bei der Dateneingabe auf dem Bildschirm angezeigt. Aulerdem wird das
Dateneingabefeld angezeigt, womit Sie die Strichcode-Daten bei der Eingabe sehen und
bearbeiten kénnen. Die Daten in diesem Eingabefeld werden nicht gedruckt. Falls Sie die
tatsdchlichen Daten, die der Strichcode reprisentiert, ausdrucken wollen, schalten Sie die
Option "Lesbar fiir Menschen" in der Funktion Setup - Strichcode ein.

T4pt. 90 Grad
M71C-475-412

0,47 x 0,520l Auto

Etikett 1 of 1 Bereich 1 of 1

123456

Abbildung25 ¢ Strichcode und Textzeile kombiniert
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Bearbeiten von Strichcode-Daten

Wenn Sie mit der Strichcode-Eingabe fertig sind und weitere Daten auf der selben Textzeile
nach dem Strichcode eingeben wollen:

4. Driicken Sie Strichcodel:l erneut.

Damit wird der Strichcode-Modus ausgeschaltet, und man ist wieder im Text-Modus.
ODER

Wenn Sie mit der Strichcode-Eingabe fertig sind und eine neue Textzeile UNTER der
Strichcode-Eingabe beginnen wollen:

5. Driicken Sie Enter |:|

Durch Driicken der Eingabetaste springt der Cursor in die nichste Zeile, wobei die Strichcode-
Funktion automatisch ausgeschaltet wird.

Bearbeiten von Strichcode-Daten

Zum Bearbeiten von Strichcode-Daten:

1. Positionieren Sie den Cursor im Strichcode-Text.
Der Strichcode-Modus schaltet automatisch ein.

2. Bearbeiten Sie den Strichcode.

Der Strichcode-Modus schaltet automatisch aus, wenn sie iiber das letzte Zeichen des
Strichcodes hinausgehen.
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Serialisierung

Wie Serialisierung funktioniert

Serialisierung

Mit der Serialisierung (oder Nummerierung) wird den gedruckten Etiketten automatisch einen
Serie von aufeinanderfolgenden Zahlen oder Buchstaben zugefiigt. Mit der
Nummerierungsfunktion wird die néchste Zahl oder der nichste Buchstabe automatisch in die
definierte Sequenz auf den einzelnen Etiketten platziert. Die Anzahl der erstellten Etiketten
wird durch die von Thnen eingegebenen Sequenzwerte definiert und auf dem Statusbalken
angezeigt. Sie kdnnen die serialisierten Etiketten mit der Druckvorschau ansehen, bevor sie
gedruckt werden. (Weitere Informationen finden Sie unter "Druckvorschau" auf Seite 81.)

Die Serialisierung kann mit anderen Daten auf einem Etikett kombiniert werden. Alle Daten,
die auf einem Etikett sind, das Serialisierung enthilt, werden zusammen mit den Seriendaten
auf jedem Etikett wiederholt.

Wie Serialisierung funktioniert

Serialisierung ist alphanumerisch, mit Zahlen von 0 bis 9 und Buchstaben von A bis Z. Die
Serialisierung kann einfach oder verkniipft sein, mit maximal zwei Sequenzen pro Etikett.

HINWEIS

Sie konnen serialisierte Daten in einen Strichcode integrieren.

Serialisierung besteht auf einem Startwert, einem Endwert und einem Zahlschritt. Der
Startwert ist diec Zahl, der Buchstabe oder die Kombination aus Zahlen und Buchstaben, mit
denen die Serialisierungsequenz beginnt. Der Endwert ist der Endpunkt der Sequenz.

Der Zahlschritt ist der Wert, der der vorherigen Nummer in der Sequenz zugefiigt wird, um die
nichste Sequenznummer zu erzeugen. (Der Zéhlschritt kann nicht 0 betragen.) Beispielsweise
wiirde man bei einem Startwert von 1 einem Endwert von 25 und einem Zahlschritt von 4 die
Nummern 1, 5,9, 13, 17, 21, 25 erhalten.
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Serialisierung
Serialisierungsbeispiele

Bei einer einfachen Serialisierung l4duft die Sequenz durch den gesamten Zahlen und/oder
Buchstabenbereich (d.h. 0 bis 9 oder A bis Z), eine Nummer/ein Buchstabe fiir jedes Etikett.

Beispiel:

Einfache Serialisierung;:

Sequenz 1

Startwert: 1

Endwert: 10

Zahlschritt: 1

Ergebnis: 1,2,3,4,5,6,7,8,9, 10

Sie konnen Buchstaben und Zahlen in einer Serialisierung kombinieren. Wenn das ganz rechte
Zeichen im Startwert seinen Hochstwert erreicht (9, Z), geht das Zeichen direkt links davon

zum nachsten Zahlschritt,

A)

Beispiel:

und das rechte Zeichen beginnt wieder mit seinem Mindestwert (0,

Kombinierte, einfache Serialisierung:

Sequenz 1

Startwert: A1

Endwert: D4

Zahlschritt 1

Ergebnis: A1...A9, BO.. B9, CO0.. C9, D0...D4

Bei einer Serialisierung mit mehreren Sequenzen, wo der zweite Wertesatz NICHT vom ersten
Satz abhingt (d.h. die Box Verkniipft wurde NICHT ausgew4hlt), laufen die beiden Sequenzen
unabhéngig von einander weiter.

Beispiel:

Sequenz 1
Startwert:
Endwert:
Ziahlschritt
Ergebnis:

Mehrere Serialisierungen (wo der zweite Wertesatz NICHT vom
ersten Wertesatz abhéngt):

Sequenz 2
1 Startwert: A
10 Endwert: C
1 Zahlschritt: 1

1A, 2B, 3C, 4A, 5B, 6C, 7A, 8B, 9C, 10A

BRADY WHEN PERFORMANCE MATTERS MOST"
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Serialisierungsbeispiele

Bei einer verkniipften Serialisierung mit mehreren Sequenzen (d.h. die Box Verkniipft wurde
ausgewdhlt), ist der zweite Wertesatz unabhingig vom ersten. Die zweite Sequenz hélt ihren
anfanglichen Wert bis die erste Sequenz vollstindig ist, wonach sie zum nichsten Wert
iibergeht.

Serialisierung mit mehreren verkniipften Sequenzen:

Sequenz 1 Sequenz 2

Startwert: 1 Startwert: A
Endwert: 10 Endwert: C
Zahlschritt 1 Zahlschritt: 1

Ergebnis: 1A..10A, 1B..10B, 1C..10C

Zahlen in Sequenzen

Einstellige Zahlen werden mit Nullen (0) gepolstert, die Sie, falls gewiinscht, anzeigen
konnen. Um Nullen anzuzeigen, geben Sie vor einstelligen Zahlen eine Null ein (z.B. 01, 02,
03...). Falls die 0 nicht eingegeben wird, wird sie zu einer virtuellen 0, die als Platzhalter
agiert, und damit eine bessere Ausrichtung der Zahlen/Buchstaben ermdglicht.

001 1

002 2

010 10

011 11

111 111

112 112
Fiihrende Fiithrende

Nullen Mullen

{sichthar) { unsichthar)

Abbildung26 « Angezeigte gg. virtuellen Nullen in Sequenzen
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Serialisierung hinzufliigen

Serialisierung hinzufigen

Um Etiketten Serialisierung hinzuzufiigen:

1. Positionieren Sie den Cursor an der Stelle auf dem Etikett, wo die Serialisierung
erscheinen soll.

2. Driicken Sie Serialisierung | GlZiLE

Es erscheint ein Dialogfeld, wo Sie den Startwert, den Endwert und den Zahlschritt der
Serialisierung eingeben konnen.

Sequenz Nr. 1 Sequenz Nr. 2

Anfangzwert

L

E ndwert

I

Schrithweite

[

W Verkniipft

Fiir einfache Serialisierung:

3. Setzen Sie den Cursor in das Feld Startwert der Sequenz 1, und geben Sie den Startwert
der Sequenz ein.

Falls der Startwert groBer als der Endwert ist, wird die automatisch abwiérts gezahlt.
4. Geben Sie im Feld Endwert den Endwert der Sequenz ein.
5. Geben Sie im Feld Zahlschritt den Zdhlschrittwert ein.

Die Grundeinstellung fiir den Zahlschritt ist 1. Falls das Ihr gewiinschter Zahlschritt ist,
konnen Sie das Feld freilassen.

6. Navigieren Sie zur Schaltflache OK.

7. Driicken Sie OK @ oder ENTER 5.
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Serialisierung hinzufliigen

Fiir Serialisierung mit mehreren Sequenzen:
8. Fiihren Sie die obigen Schritte 1 bis 7 durch.

9. Navigieren Sie auf dem Bearbeitungsbildschirm zum Ort fiir die ndchste Sequenz auf dem
Etikett (Cursor-Position).

HINWEIS

Falls Sie eine zusammengesetzte Serialisierung erstellen, die an derselben
Cursorposition auf dem Etikett erscheinen soll, lassen Sie den untenstehenden
Schritt 10 aus und gehen Sie direkt zu Schritt11.

10. Driicken Sie Serialisierung .

Die vorherigen Serialisierungwerte sind im Dialogfeld angezeigt.

Sequenz Nr. 1 Sequenz Nr. 2

Anfangzwert Anfangzwert

E nidwert E nidwert

Schritbweite Schritbweite

[ Sequenz 2 | [ Verkniipft

L

11. Navigieren Sie zur Box "Seq 2 hinzufiigen" und driicken Sie OK @ oder

Encer LN

12. Geben Sie im Startwertfeld fiir Sequenz 2 den Startwert fiir diese Sequenz ein.
13. Geben Sie im Endwertfeld fiir Sequenz 2 den Endwert fiir diese Sequenz ein.

14. Geben Sie im Zahlschrittfeld fiir Sequenz 2 den Zahlschritt fiir diese Sequenz ein.
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Eine Sequenz bearbeiten

Fiir Serialisierung mit verkniipften Sequenzen:

HINWEIS

Verkniipfte Serialisierungen miissen nicht an derselben Position auf dem Etikett
angezeigt werden. Sie kdnnen sich an verschiedenen Stellen auf dem Etikett
befinden.

15. Navigieren Sie zum Optionsfeld Verkniipft.

16. Driicken Sie OK @ oder ENTER 5.

17. Navigieren Sie zur OK-Schaltfldche und driicken Sie OK @ oder Enter 5.

Die Gesamtzahl der Etiketten, die in der Sequenz gedruckt werden sollen, wird auf dem
Statusbalken angezeigt (d.h. Etikett # von ###).

Eine Sequenz bearbeiten

Sie konnen die Serialisierungswerte dndern, nachdem eine Sequenz bestimmt wurde. Zum
Bearbeiten der Sequenzwerte:

1. Driicken Sie Serialisierung [ =280,

Das Serialisierungs-Dialogfeld erscheint mit den aktuellen Werten.

2. Gehen Sie von Feld zu Feld, um die Werte zu dndern und neue Werte einzugeben.

3. Navigieren Sie zur OK-Schaltflache und driicken Sie OK @ oder Enter 5.
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Speichern

Dateimanagement

(épr—.-icharr])( Offnen ) (Lbs:cl‘nen)

Abbildung27 * Meniioptionen - Bereich

Eine einzelnes Etikett oder mehrere Etiketten konnen als Datei gespeichert und spiter wieder
gedffnet und verwendet werden. Richtlinien zum Erstellen einer Etikettendatei:

« Etiketten aus Endlos-Medien oder Stanzmedien konnen nicht in einer Etikettendatei
kombiniert werden. Alle Etiketten in einer Etikettendatei miissen dieselbe Etiketten-
Teilenummer haben.

* Serialisierte Etiketten konnen nicht in einer Dateien mit anderen, nicht-serialisierten
Etiketten kombiniert werden.

Speichern

Eine gespeicherte Datei wird intern im Drucker gespeichert, auch wenn der Drucker
ausgeschaltet wird. Die gespeicherte Datei enthélt die Etikettendaten, Datenattribute und
Ausrichtungsparameter. Diese Datei kann jederzeit wiederverwendet werden.

Standards zum Benennen von Dateien

Zum Erstellen einer Datei auf dem BMP71-Drucker muss die Datei einen Namen erhalten.
Namen konnen bis zu 20 Zeichen lang sein und kénnen aus Buchstaben, Zahlen und
Leerzeichen bestehen.

Beachten Sie beim Erstellen von Dateien folgende Regel: Sie kdnnen keine zwei Dateien mit
demselben Namen haben. Andernfalls wird die neuere Datei mit dem Namen die dltere Datei
iiberschreiben. Mit einem Unterschied von einem Zeichen in einem Namen wird eine andere
Datei erstellt und die dltere Datei wird nicht tiberschrieben.
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Dateimanagement
Speichern

So speichern Sie Etiketten als Datei:

1. Driicken Sie Datei

‘ Datei speichern

. . . GEFAHR
2. Wihlen Sie Speichern. RAUCHEN VERBOTEN

3. Driicken Sie OK @ oder AUSGANG

ENTER 5 :

4. Geben Sie in das angezeigte
Eingabefeld einen Namen fiir
die Datei ein.

5. Driicken Sie OK @ oder
encvex [,

Falls der Name bereits besteht, erscheint eine Meldung, ob Sie die bisherige Datei mit diesem
Namen iiberschreiben wollen.

6. Driicken Sie OK @ oder Enterﬁ, um die Datei zu tiberschreiben.
ODER
Driicken Sie Loschen/Esc , um die Meldung vom Bildschirm zu ldschen und

zuriick zum Eingabefeld fiir den Dateinamen zu gelangen. Wiederholen Sie die Schritte 4
und 5, um einen anderen Dateinamen einzugeben.

Wenn die Datei gespeichert ist, gelangen Sie zuriick zum Bearbeitungsbildschirm, wo die
gespeicherte Datei weiterhin angezeigt ist. falls Sie die gespeicherte Datei vom Bildschirm
16schen wollen, driicken Sie [LOSCHEN/ESC]. (Weitere Informationen finden Sie unter
"Loschen/Esc" auf Seite 36.)
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79

Eine Datei offnen

Zum Offnen (Abrufen) einer

1. Driicken Sie Datei GEFAHR
RAUCHEN VERBOTEN
’ AUSGANG
2. Wihlen Sie Offnen. WASSER

3. Driicken Sie OK @ oder
EnTER [EIEN

Es erscheint eine Liste mit
espeicherten Dateien. H G Ka
Eesp Qo

Speichern dffren Lizchen

4. Wihlen Sie die Datei, die Sie
6ffnen wollen, mithilfe der Navigationstasten aus.

5. Driicken Sie OK @ oder ENTER 5.

Es kann jeweils nur eine Datei auf dem Bildschirm angezeigt werden. Falls der
Bearbeitungsbildschirm beim Offnen einer gespeicherten Datei andere Daten enthiilt, werden
Sie dazu aufgefordert die Daten zu speichern, bevor diese vom Bildschirm geléscht werden.
Falls Sie die angezeigten Daten speichern wollen, wird die Speicherfunktion aktiviert, und Sie
konnen den Daten einen Dateinamen geben, bevor die Datei, die Sie 6ffnen wollten auf dem
Bearbeitungsbildschirm angezeigt wird.

Falls die gespeicherten Daten der Datei der von Ihnen gedffneten nicht auf das installierte
Etikett passen, wird eine entsprechende Fehlermeldung angezeigt. Obwohl Sie nicht die
genaue Etiketten-Teilenummer verwenden miissen mit der die Datei gespeichert wurde,
miissen Sie eine Teilenummer verwenden, die mit der Datei, die Sie 6ffnen wollen, kompatibel
ist.
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Eine Datei I6schen

Eine Datei loschen

Der Bearbeitungsbildschirm muss vor dem Loschen einer Datei nicht geschlossen werden.
Eine Datei kann geloscht werden, wahrend sich noch Daten auf dem Bildschirm befinden.

Zum Loschen einer zuvor gespeicherten Datei:

1. Driicken Sie Datei

FILE .

2. Wihlen Sie Loéschen.

3. Driicken Sie OK @ oder
encvex [0,

Es erscheint eine Liste mit
gespeicherten Dateien.

4. Wibhlen Sie die Datei, die Sie
16schen wollen, mithilfe der
Navigationstasten aus.

5. Driicken Sie OK @ oder
EnTER [EEN

Datei lischen

GEFAHR
RAUCHEN VERBOTEN
AUSGANG

-

dffren

SpeIchern

Es erscheint eine Bestétigungsmeldung zum Loschen der Datei.

6. Driicken Sie OK @ , um den Loschvorgang zu bestétigen.

Falls [OK] gedriickt wurde, wird die Datei aus dem System entfernt und kann nicht mehr

verwendet werden.

BMP71 Benutzerhandbuch
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Drucken

Drucken
Druckvorschau

Mit der Funktion Drucken wird die aktuelle Datei gedruckt.

Zum Drucken:

. : ADV PRINT
1. Driicken Sie Drucken [ .

Die Daten werden gedruckt, und der Druckstatus wird auf dem Statusbalken angezeigt (z.B. 1
von 10 wird gedruckt)

Zum Abschneiden des Etiketts nach dem Drucken:
2. Ziehen Sie den Abschneidehebel so weit wie mdglich nach oben.

Das Drucken des BMP71-Druckers findet im Hintergrund statt, was bedeutet dass Sie wihrend
die Datei gedruckt wird Etiketten weiter bearbeiten oder neue Etiketten erstellen konnen.

Falls ein Druckauftrag unterbrochen wird, beispielsweise wenn das Medium oder Farbband
ausgeht, oder Sie absichtlich die Abdeckung 6ffnen, wird der Druckauftrag automatisch
angehalten und eine Meldung wird angezeigt. Befolgen Sie die Anweisungen auf der Anzeige
um den Druckvorgang wieder aufzunehmen, wihrend sich die Meldung auf dem Bildschirm
befindet.

Druckvorschau

Mit der Funktion Druckvorschau des BMP71-Druckers konnen Sie die Etikettendatei vor dem
Drucken ansehen.

Um das Etikett in der Vorschau anzusehen:

. . ADV PRINT
1. Driicken Sie Druckvorschau [ Eulis 4 -7 )

Das Etikett wird angezeigt.
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Druckvorschau

1'Grad

. _ M71C-475-412
Etikett 1 of 1 0.47 # 0.520ll Auto

Um direkt von der Druckvorschau aus zu drucken:

1. Driicken Sie Drucken |14 .

Um die Druckvorschau zu schlieen und zuriick zum Bearbeitungsbildschirm zu gelangen:

1. Driicken Sie auf Loschen/Esc .

Sie gelangen zuriick zum Bearbeitungsbildschirm.

Scrollen in der Druckvorschau

Falls eine Etikettendatei besonders lang ist, kann sie nicht vollstindig auf einem Bildschirm in
der Druckvorschau sichtbar sein. Auf dem Druckvorschau-Bildschirm erscheinen
Bildlaufleisten, die anzeigen, dass noch mehr Daten zur Ansicht vorhanden sind. Um durch
eine Vorschau eines langen Etiketts oder mehreren Etiketten zu scrollen:

1. Driicken sie die Navigationstasten links/rechts bzw. nach oben/nach unten.

2.
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Erweitertes Drucken

Erweitertes Drucken

Wenn Sie die Taste Erweitertes Drucken driicken, erscheint ein Menii mit den folgenden
Optionen:

Druck-Einstellungen

Anzahl Eremplare
o Sortiert

Diruckbereich

aly] S eparatar

Wl Gespiegelter Dru

Mit Erweitertes Drucken konnen Sie angeben, wie viele Exemplare Sie drucken wollen. Die
Grundeinstellung ist der sortierte Druck, womit jeder Etikettensatz vollstindig gedruckt wird,
bevor das niachste Exemplar gedruckt wird.

Um mehrere Exemplare zu drucken:

.. . ) A ADV PRINT
1. Driicken Sie Erweitertes Drucken M PRINT .

2. Setzen Sie den Cursor in das Feld Exemplare, und geben Sie die gewlinschte Anzahl der
Exemplare ein.

Um mehrere Exemplare eine Serialisierung zu erhalten bestimmen Sie zuerst, ob die Sequenz
sortiert oder unsortiert sein soll.

Sortiert — Alle Nummern in der der Sequenz werden einmal gedruckt, bevor die gesamte
Sequenz erneut gedruckt wird.

Beispiel:  Druck von drei Exemplaren der Sequenz 1-5, sortiert
Ergebnis: 1,2,3,4,5; 1,2,3,4,5; 1,2,3,4,5

Nicht sortiert — Alle ersten Nummern in einer Sequenz werden gedruckt, dann alle zweiten
Nummern usw.

Beispiel:  Druck von drei Kopien der Sequenz 1-5, nicht sortiert
Ergebnis: 1,1,1;2,2,2; 3,3,3; 4,4,4; 5,5,5.
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Die Standardeinstellung ist der sortierte Druck. Falls Sie die Kopien nicht sortiert wollen:

3. Navigieren Sie zur Option Sortiert und driicken Sie OK @ oder Enter 5, um

das Hikchen zu entfernen.

Wenn ein einzelnes Etikett in einer Serie oder eine Reihe von Etiketten in einer Serie gedruckt
(oder neu gedruckt werden), verwenden Sie die Funktion Druckbereich.

4. Navigieren Sie zum Feld Von unter Druckbereich, und geben Sie die Nummer des ersten
Etiketts ein, das gedruckt werden soll.

5. Navigieren Sie zum Feld Bis unter Druckbereich, und geben Sie die Nummer des letzten
Etiketts ein, das gedruckt werden soll.

Um unterschiedliche Etiketten auf Endlos-Medien voneinander zu trennen, fiigen Sie ein
Trennzeichen ein..

123 124 125 126 123 124 125 128

Trennlinie Trennstrich

Abbildung28 « Trennzeichen

6. Navigieren Sie zum Trennzeichen-Feld und driicken Sie OK @ oder Enter 5.
7. Wihlen Sie das Trennzeichen, das Sie verwenden wollen, aus der Dropdown-Liste aus

und driicken Sie OK @ oder Enter 5.
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Mit dem gespiegelten Druck werden alle Daten auf einem Etikett umgekehrt, so dass man ein
Spiegelbild erhilt. Die Spiegelung erscheint nur auf dem gedruckten Etikett.

12345 | | 133¢?

Bildschirm Gedruckt

Abbildung29 « Spiegelbild

Der Spiegeldruck gilt fiir das Etikett, was bedeutet, dass alle Daten auf dem Etikett gespiegelt
werden. Sie kdnnen keine Daten in einem einzelnen Bereich spiegeln.

Um ein Spiegelbild des Etiketteninhalts zu erhalten:

-
8. Navigieren Sie zur Box Spiegeldruck und driicken Sie OK @; oder Enter|:|.

9. Wenn Sie mit den gewlinschten Optionen fertig sind, navigieren Sie zur OK-Schaltfldche

-
und driicken Sie OK @; oder Enter |:|
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Abrufen einer Anwendung

Anwendungen

e Ne

zeichnung

Bix-Block

110-Block

Rollform Rollform
( 66-Block ) ( PipeMarker ) ( PipeMarker )
Kenn- Klemm- Peil- Pfeil-
zeichnung block streifen streifen
Klemm- Schalt- Standard Standard
block tafel PipeMarker PipeMarker
Kabel- Sicherhis. Allg.
( WireMarker ) markier. ) ( vorlagen ) ( Varlagen )
. Datenkom- Sicherheit Sicherheit
( Elehtrik ) munikation >< NA )( EU )

Abbildung 30 * Meniioptionen - Anwendungen

Der allgemeine Modus enthilt Standardfunktionen und Formate, die fiir die meisten
allgemeinen Etiketten verwendet werden. Der Modus Anwendungen enthélt jedoch Vorlagen
fiir das Layout fiir bestimmte Etikettenarten.

Fiir den BMP71-Drucker stehen derzeit drei Kategorien (Elektrik, Datenkommunikation und
Sicherheit) zur Verfligung, die jeweils verschiedenen Anwendungen enthalten.

Abrufen einer Anwendung

Um mit einer Anwendung zu arbeiten:

1. Driicken Sie Anwendungen m

Es erscheint ein Menii mit den verfligbaren Kategorien. Es werden nur die in der Setup-
Funktion aktivierten Kategorien angezeigt. (Weitere Informationen finden Sie unter Setup -
Anwendungen auf Seite 29 .)

2. Wihlen Sie die gewiinschte Kategorie und Anwendung aus.

3. Dricken sic Ok () oder Exrer [EEZID.
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Eine Anwendung bearbeiten

Es erscheint ein Dialogfeld zur Eingabe der Informationen fiir die automatische Formatierung
der spezifischen Anwendung.

4. Geben Sie die verlangten Daten in das Dialogfeld ein.

-
5. Navigieren Sie dann zur OK-Schaltflache und driicken Sie OK @J oder Enter

E=N

Die Vorlage der Anwendung wird gestartet. Der Name der verwendeten Anwendung wird auf
dem Statusbalken iiber der Batterieanzeige angezeigt.

Eine Anwendung bearbeiten

Fiir die Bearbeitung einer Anwendung stehen verschiedene Optionen zur Verfiigung. Manche
Anwendungen erhalten all Thre Informationen und Formatierungseinstellungen aus dem beim
Zugriff auf die Anwendung erscheinenden Dialogfeld. Bei anderen kdnnen Sie die
Informationen direkt auf dem Bildschirm bearbeiten. Um die Einstellungen einer Anwendung
zu bearbeiten:

1. Driicken Sie Loschen/Esc

Je nach dem, welche Anwendung Sie verwenden, erscheinen die folgenden Optionen, wenn
Sie [Loschen/Esc] driicken.
Etikettendaten I6schen

Um nach Driicken von [Loschen/Esc] den Inhalt des Etiketts zu 16schen, aber alle
Formatierungseinstellung fiir diese Anwendung beizubehalten:

1. Wihlen Sie Etikettendaten 16schen.
-
2. Driicken Sic OK %/ oder ENTER E

Etiketten-Grundeinstellungen verwenden

Um nach Driicken von [Loschen/Esc] alle Etikettendaten zu 16schen und zu den anfénglichen
Grundeinstellungen der Anwendung zuriickzukehren:

1. Wihlen Sie Etiketten-Grundeinstellungen verwenden.

-
2. Driicken Sie OK @; oder ENTER E
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Eine Anwendung bearbeiten

Anwendung schliefen

Um nach Driicken von [Loschen/Esc] die Etikettendaten zu 16schen und die Anwendung zu
schlieBen:

1. Wihlen Sie Anwendung schlieflen.

Falls die Daten auf dem Bearbeitungsbildschirm nicht gespeichert wurden, erscheint eine
Meldung, ob Sie die Daten speichern wollen:

2. Driicken Sie Loschen/Esc , um die Meldung zu entfernen, und die Daten zu
16schen.

ODER, um die Daten zu speichern:

3. Driicken Sie OK @' oder Enter 5, um die Meldung zu 16schen, und zuriick

zum Dialogfeld Datei speichern zu kehren.

4. Geben Sie einen Namen fiir die Datei ein und driicken Sie OK @ oder Enter

o |

Die vorherigen Daten werden gespeichert und die Anwendung wird geschlossen.

Anwendung erneut starten

Um einen neue Datei der selben Anwendung mit unterschiedlichen Optionen im Dialogfeld zu
starten, driicken Sie [Loschen/Esc] und:

1. Wihlen Sie Anwendung neu starten.
2. Bestimmen Sie, ob Sie die bisherigen Daten speichern wollen.

Nachdem die Meldung Daten speichern geschlossen ist, gelangen Sie zuriick zum Dialogfeld,
wo Sie Optionen neu eingeben konnen.

3. Geben Sie die neuen Formatierungsoptionen fiir diese Anwendungen ein.
4. Navigieren Sie dann zur OK-Schaltfliche und driicken Sie OK @ oder Enter

ENTER |

2 BRADY
L.‘ « WHEN PERFORMANCE MATTERS MOST" BMP71 Benutzerhandbuch

89



90 | Anwendungen
Eine Anwendung bearbeiten

Anwendung bearbeiten

Um einen Anwendung zu bearbeiten (fiir Anwendungen, bei denen die Bearbeitung im
Dialogfeld erfolgen muss), driicken Sie [Loschen/Esc] und:

1. Wihlen Sie Anwendung bearbeiten.
Sie gelangen zuriick zum zuletzt benutzten Dialogfeld mit allen bisherigen Werten.

2. Nehmen Sie die gewiinschten Anderungen im Dialogfeld vor.

-
3. Navigieren Sie dann zur OK-Schaltflache und driicken Sie OK @,} oder Enter

E=N
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Etiketten und Bereiche in Anwendungen hinzufligen

Etiketten und Bereiche in Anwendungen hinzufiigen

Die folgende Tabelle zeigt, in welchen Anwendungen Sie Etiketten oder Bereich zufiigen

koénnen.
Anwendungs . n
i Anwendungs- Weiteres Weiterer
. T[] Etikett Bereich
kategorie
Elektrik WireMarker Ja (gleiche Lange wie Nein
das erste)
Klemmenblock Nein Nein
Kennzeichnung Ja (gleiches Layout wie Nein
das erste)
Datenkom Kennzeichnung Ja (gleiches Layout wie Nein
munikation das erste)
Bix-Block Ja (nur, falls Etikett nicht Nein

nummeriert ist) Ganzer
Streifen wird zugefiigt

110-Block Ja (nur, falls Etikett nicht Nein
nummeriert ist) Ganzer
Streifen wird zugefiigt

66-Block Nein Nein

Klemmenblock Nein Nein

Schalttafel Ja Nein

Kabel-Markierer Ja Nein

Sicherheit Rollform PipeMarker Nein Nein
NA

Pfeilstreifen Nein Nein

Standard PipeMarker Nein Nein

Allgemeine Vorlagen Nein Nein

Sicherheitsvorlagen Nein Nein

Sicherheit Rollform PipeMarker Nein Nein
EU

Pfeilstreifen Nein Nein

Standard PipeMarker Nein Nein

Allgemeine Vorlagen Ja Nein

22 BRADY
L.‘ » WHEN PERFORMANCE MATTERS MOST" BMP71 Benutzerhandbuch



92 | WireMarker, Kabel-Markierer
Etiketten und Bereiche in Anwendungen hinzufiigen

WireMarker, Kabel-Markierer

Die Anwendungen WireMarker und Kabel-Markierer so angelegt, dass der Text auf der
ganzen Léinge des Etiketts wiederholt wird. Die Daten werden unter Beriicksichtigung der auf
dem Etikett verfiigbaren Zeilenzahl so oft wie mdglich wiederholt.

A0 Grad
M71C-475-412

147 « 550l Fo

Etikett 1 af 1

Abbildung 31 * Wiederholte Daten auf einem WireMarker- oder Kabel-Markierer-
Etikett.

Fir WireMarker oder Kabel Markierer-Etiketten konnen Stanz-Medien, selbst-laminierende
oder Endlos-Medien verwendet werden.

Zum Verwenden der Anwendungen WireMarker oder Kabel Markierer:

1. Driicken Sie Anwendungen m

2. Wihlen Sie Elektrik>WireMarker.
ODER
Wihlen Sie Datenkommunikation>Kabel MarKkierer.

3. Driicken Sie OK @ oder ENTER 5.

Falls Sie Endlos-Medien verwenden, erscheint ein Dialogfeld. (Siche Seite 23 fiir eine
Besprechung der Dialogfeld-Navigation.) Das Optionsfeld Lange einstellen ist ausgewdhlt.

2.
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Etiketten und Bereiche in Anwendungen hinzufligen

93

o Grol Een

0,75 Zoll [16-10 A\

0,75 Zoll [16-10 &
1,00 Zoll [12-10 A

WireMarker Kabel-Markierer

4. Wihlen Sie das Optionsfeld Léange einstellen oder Drahtstirke einstellen, und geben Sie
die Lange des Etiketts ins Eingabefeld ein, oder wahlen Sie die Drahtstirke aus der
Dropdown-Liste aus.

5. Navigieren Sie dann zur OK-Schaltflache und driicken Sie OK @ oder Enter

o |

Die WireMarker- oder Kabel-Markierer-Vorlage wird gestartet und eine Anzeige des Etiketts
erscheint. Bei der Eingabe von Daten werden die Daten auf dem Etikett wiederholt. Die
SchriftgroBe wird automatisch angepasst, und kann nach Bedarf gedndert werden.

Wenn Sie [Enter] driicken, um eine neue Textzeile zu starten, erscheint die nichste Zeile des
von Thnen eingegebenen Texts wiederholt unter jeder Zeile mit wiederholten Daten.

a0 Grad
M71C-475-412
0.47 » 57all Fa

Abbildung 32 » WireMarker-Label mit mehreren Zeilen
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Klemmenblock, 66-Block

Die Anwendungen Klemmenblock und 66-Block sind zur Verwendung mit Endlos-Medien
vorgesehen. Falls keine Endlos-Medien installiert sind Klemmenblock oder 66-Block
ausgewahlt wird, erscheint eine Meldung, dass die Medien nicht kompatibel sind.

Zum einen Etikettentyp fiir einen Klemmenblock oder einen 66-Block zu verwenden:

1. Driicken Sie Anwendungen m

2. Wihlen Sie Elektrik>Klemmenblock.
ODER
Waihlen Sie Datenkommunikation>Klemmenblock.
ODER

Wihlen Sie Datenkommunikation>66-Block.

3. Driicken Sie OK @ oder ENTER 5.

Ein Dialogfeld erscheint, in das weitere Informationen eingegeben werden miissen. (Siche
Seite 23 fiir eine Besprechung der Dialogfeld-Navigation.)

Klemmblock 66-Block

‘Wiederholungswert Klemm  Separator Wiederholungswert Klemm  Separator

3 | Zeile Jo.2I Kein

Anzahl von Klemmbldcken  Orientierung Anzahl won Klemmblocken  Orientierung

E- Vertikal m Horizontal

m Fortlaufend ml Fortlaufend

4. Geben Sie im Feld Klemmen-Wiederholung die GroBe des Abstands zwischen den
einzelnen Klemmen an (mindestens 0,2 Zoll (5 mm)).

5. Geben Sie im Feld Klemmenzahl die Anzahl der Klemmen auf dem Block ein, fiir den das
Etikett vorgesehen ist.

Falls Sie Serialisierung fiir den Etikettentyp Klemmenblock verwenden wollen, miissen Sie
die Anzahl der Klemmen nicht eingeben. Die Serialisierungswerte bestimmen, wie viele
Etiketten erstellt werden miissen.
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Zur Serialisierung von Klemmenblock-Etiketten:

-
6. Navigieren Sie zur Option Serialisieren und driicken Sie OK @,-I oder Enter I:L
um die Option auszuwéhlen.

7. Wihlen Sie im Feld Trennzeichen das zu verwendende Trennzeichen aus der Dropdown-

Liste aus.
123
124 T ' '
123 124 125 126
125 '
126
Trennlinie, Vertikale Ausrichtung Trennstrich, Horizontale Ausrichtung

Abbildung 33 ¢ Trennzeichen und Ausrichtung

8. Wihlen Sie im Feld Ausrichtung das gewiinschte Layout aus der Dropdown-Liste aus.

-
9. Navigieren Sie dann zur OK-Schaltfldche und driicken Sie OK @J oder Enter
Falls das Optionsfeld Nummerierung ausgewéhlt ist, erscheint das Dialogfeld Nummerierung.

10. Geben Sie die Serialisierungsangaben ein. (Weitere Informationen finden Sie unter
"Serialisierung hinzufiigen" Seite 73 .)

Die Anzahl der Klemmenblocke werden als Etiketten erstellt, wobei die
Serialisierungszeichen auf jedem Etikett erscheinen.

Falls keine Serialisierung verwendet wurde, geben Sie auf dem Bearbeitungsbildschirm
individuelle Daten fiir jedes Etikett ein; verwenden Sie dabei die Navigationstasten [Alt + Auf/
Ab], um zu den verschiedenen Etiketten zu gelangen.

Verwenden Sie Druckvorschau, um die Etiketten vor dem Drucken anzusehen.
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Kennzeichnung

Ein Kennzeichnungsetikett wird um einen Draht oder ein Kabel gewickelt, so dass die Enden
gemeinsam eine Fahne bilden. Die Kennzeichnungsanwendung funktioniert mit Endlos-
Medien oder speziellen Stanzetiketten mit mehreren Bereichen.

Zum Verwenden eines Kennzeichnungsetiketts:

1. Driicken Sie Anwendungen m

2. Wihlen Sie Elektrik>Kennzeichnung.
ODER

Wihlen Sie Datenkommunikation>Kennzeichnung.

3. Dricken sic Ok () oder Exrer [EEZID.

Es erscheint ein Dialogfeld mit verschiedenen Kennzeichnungs-Layouts und Optionsfeldern.

Kenn-jfzeichnung
o . - -
— - -— — ] —
. . - -
I JText I 2 Lo Text
ERETN I ER2T R ERETN I
i) ; b .

in)

I I
SEETN EYETE

Flag in.] abeldurch

Zum Auswiéhlen eines Layouts:

4. Navigieren Sie zum Optionsfeld des gewlinschten Layouts und driicken Sie OK @

oder Enter 5.
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5. Falls Endlos-Medien installiert sind, gehen Sie zum Feld Kennzeichnungsldnge und geben
Sie Lange der Kennzeichnung an (des Teils, der den Text enthélt).

123 123
oK = OK

Kennzeichn  Kennzeichnung Kennzeichn
ungslange sdurchmesser  ungslénge

Abbildung 34 « Kennzeichnungslange im Vergleich zu Durchmesser

6. Navigieren Sie zum Feld Kabeldurchmesser und geben Sie den Durchmesser des Drahts/
Kabels ein fiir den die Kennzeichnung bestimmt ist.

Der Bereich fiir den Kabeldurchmesser betrdgt 0,25 Zoll bis 8 Zoll (6,3 mm bis 203 mm).
Wenn Sie den Durchmesser des Drahts oder Kabels eingeben, berechnet das System
automatisch eine zusétzliche Etikettenldnge, damit der Draht/das Kabel vollstindig umwickelt
werden kann und geniigend Material fiir die Kennzeichnung iibrig ist.

-
7. Navigieren Sie dann zur OK-Schaltfldche und driicken Sie OK @_} oder Enter

E=N

Drehungen sind je nach dem von Thnen ausgewahlten Kennzeichnungsdesign in der Vorlage
eingebettet. Die Grundeinstellung der Ausrichtung ist Zentriert, Mitte und Automat. Grofie
und ist automatisch eingeschaltet.

Falls das ausgewéhlte Design nur ein Textelement hat, dupliziert der Drucker den
eingegebenen Text automatisch fiir den anderen Bereich, und dreht ihn je nach dem
vordefinierten Layout.

Bei einem 1-Text-Design zeigt der Statusbalken zwei Bereiche an, aber Sie konnen nicht zum
zweiten Bereich gehen. Verwenden Sie Druckvorschau, um beide Bereiche zu sehen.

Bei einem Design mit 2 Textelementen geben Sie Text in zwei separate Bereiche ein.
Verwenden Sie die Navigationstasten [Alt + links/rechts], um zu den verschiedenen Bereichen
zu gelangen. Der Statusbalken zeigt an, in welchen Bereich Sie sich befinden.
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Schalttafel

Endlos-Medien sind die bevorzugten Medien fiir die Schalttafel-Anwendung. Falls Stanz-
Medien installiert sind, erscheint eine Fehlermeldung, dass die Medien nicht kompatibel sind,
und die Auswahl Schalttafel wird abgebrochen.

Zum Verwenden der Schalttafel-Anwendung:

1. Driicken Sie Anwendungen m

2. Wihlen Sie Datenkommunikation>Schalttafel.

3. Driicken Sie OK @' oder ENTER 5.

Ein Dialogfenster wird angezeigt. (Siche Seite 23 fiir eine Besprechung der Dialogfeld-
Navigation.)

Schalt-{ftafel

Anzahl von Anzchlliszen. Orientiering

_ Horizontal

[ Fortlaufend

4. Geben Sie im Feld Anschlusslinge die Lange eines Anschlusses ein. (Die
Grundeinstellung fiir die Lange betrigt 0,6 Zoll (15 mm).)

5. Geben Sie im Feld Anschlusszahl die Anzahl der Anschliisse ein, fiir die Sie Etiketten
erstellen wollen.

Falls Sie Serialisierung fiir den Etikettentyp Schalttafel verwenden wollen, miissen Sie die
Anzahl der Anschliisse nicht eingeben. Die Serialisierungswerte bestimmen, wie viele
Etiketten erstellt werden miissen.

Zur Serialisierung von Schalttafel-Etiketten:

6. Navigieren Sie zur Option Serialisieren und driicken Sie OK @ oder Enter 5,

um die Option auszuwéhlen.
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7. Wihlen Sie im Feld Trennzeichen das zu verwendende Trennzeichen aus der Dropdown-

Liste aus.
123
124 ' ' ‘
123 124 125 126
125 :
126
Trennlinie, Vertikale Ausrichtung Trennstrich, Horizontale Ausrichtung

Abbildung 35 ¢ Trennzeichen und Ausrichtung

8. Wihlen Sie im Feld Trennzeichen das zu verwendende Trennzeichen aus der Dropdown-
Liste aus.

-
9. Navigieren Sie dann zur OK-Schaltfléche und driicken Sie OK @,} oder Enter
Falls das Optionsfeld Nummerierung ausgewéhlt ist, erscheint das Dialogfeld Nummerierung.

10. Geben Sie die Serialisierungsangaben ein. (Weitere Informationen finden Sie unter
"Serialisierung hinzufiigen" Seite 73 .)

Die Anzahl der Schalttafelblocke werden als Etiketten erstellt, wobei die
Serialisierungszeichen auf jedem Etikett erscheinen.

Falls keine Serialisierung verwendet wurde, geben Sie auf dem Bearbeitungsbildschirm
individuelle Daten fiir jedes Etikett ein; verwenden Sie dabei die Navigationstasten [Alt + Auf/
Ab], um zu den verschiedenen Etiketten zu gelangen.

Verwenden Sie Druckvorschau, um die Etiketten vor dem Drucken anzusehen.
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Etikettentyp 110-Block, Bix-Block

Fiir die Etikettentypen 110-Block und Box-Block werden nur die folgenden speziellen
Etikettenteile verwendet.

* 110-Block: M71C-475-412 oder M71C-412-422

* Bix-Block: M71C-625-412 oder M71C-625-422
Der Etikettentyp 110-Block basiert auf benutzerdefinierten Paar-Konfigurationen, wobei die
Lange des Etiketts vom ausgewéhlten Paartyp bestimmt wird. Fiir die Etikettenhdhe wird eine
spezielle 110-Block-Hohe von 0,475 Zoll (12 mm) verwendet. Die Lénge eines 110-Block-
Etiketts betrdgt 7,5 Zoll (190 mm) mit einer Gesamtstreifenldnge von 7,9 Zoll (200 mm). Die

Anzahl und die Formatierung der Bereiche basiert auf der ausgewahlten Paar-Konfiguration
und Serialisierung.

Die Informationen fiir die Bix-Block-Vorlage dhneln denen des 110-Blocks mit einigen
Variation in der Hohe und Breite des Streifens. Fiir die Etikettenhdhe wird eine spezielle Bix-
Block-Hohe von 0,625 Zoll (15.9 mm) verwendet. Die Lange eines Bix-Block-Etiketts betragt
6,25 Zoll (157 mm) mit einer Gesamtstreifenldnge von 7,9 Zoll (200 mm)

Verwenden der 110- oder Bix-Block-Anwendung:

1. Driicken Sie Anwendungen m

2. Wihlen Sie Datenkommunikation>110-Block.
ODER

Wihlen Sie Datenkommunikation>Bix-Block.

3. Driicken Sie OK @' oder ENTER 5.

Ein Dialogfeld erscheint, in das weitere Informationen eingegeben werden miissen. (Siche
Seite 23 fiir eine Besprechung der Dialogfeld-Navigation.)

110-Block BI*-Block

Klemrmenart Se art Seqguenzart
|

2 Paare Backbone

Anzahl von Streifen Anfangswert Ay ifien
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Bei den Anwendungen 110- und Bix-Block héngt die Anzahl der erstellten Bereiche von der
Paar-Konfiguration ab. Es werden automatisch vertikale und horizontale Trennlinien
hinzugefiigt.

Das folgenden Beispiel zeigt die Bereiche nach dem ausgewéhlten Block-Typ (z.B. 2-Paar, 3-
Paar, 4-Paar, 5-Paar oder leer). Der "leere" Streifen ist als zwei Bereiche, die die volle
druckbare Léinge des Streifens abdecken formatiert.

In Bereich 1 eingegebenar Text wird hier gedruckt.

In Bereich 2 eingegebenar Text wird hier gedruckt.

Abbildung 36 * Beispiele fiir Paar-Konfigurationen

4. Wihlen Sie im Feld Block-Typ die zu verwendende Paar-Konfiguration aus der
Dropdown-Liste aus.

Mit dem Sequenztyp wird bestimmt, wie und ob Sie Daten serialisieren wollen. Wenn Keine
ausgewahlt wird, sind die Felder leer und sie kdnnen in jedes Feld des Streifens beliebige
Daten eingeben. Mit Horizontal wird basierend auf dem Startwert um eine Zahl pro Bereich
weitergezahlt.

Mit der Backbone-Serialisierung wird der ganz linke Bereich auf jedem Streifen mit zwei
Zahlen gedruckt. Die erste Zahl ist links-ausgerichtet; die zweite Zahl ist rechts-ausgerichtet.
Alle anderen Bereiche werden mit einer rechts-ausgerichteten Zahl gedruckt.
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2 Paar - keine

2 Paar - horizontal

Ty e —— =TT
i |
{ 1 2 3 4 2 [ T 8 q 14 11 12 I
i 1
i |
VL3 [ 14 (15 |16 |17 |18 | 19 | 20 | 21 | 22 | 23 | 24 | |
2 Paar - backhone

i
i

{ 1 2 4 [ 8 14 12 14 16 1% 20 22 24 1
i i
i i
| (25 26] 28| 36) 32| 34| 36) 38| 46| 43| 44| 46| 48| |

Abbildung 37 * Beispiele fiir Sequenz-Typen

5. Wihlen Sie im Feld Sequenz-Typ den zu verwendenden Sequenz-Typ aus der Dropdown-

Liste aus.

6. Geben Sie im Feld Startwert (auBer, wenn "Kein" im Feld Sequenz-Typ ausgewéhlt
wurde) die erste Zahl der Sequenz ein.

7. Geben Sie im Feld Anzahl d. Streifen die Streifenanzahl (Etiketten) ein, die in der
ausgewdihlten Blockkonfiguration erstellt werden sollen.

HINWEIS

Falls Sie die Daten serialisieren, wird bei weiteren Streifen die Serialisierung von
der letzten Zahl des vorherigen Streifens fortgesetzt. Beispiel: Wenn Sie zwei
Streifen einer 4-Paar-Konfiguration bendtigen, enthélt der erste Streifen die Wert 1-
12, der zweite Streifen die Werte 13-24.

)
8. Navigieren Sie dann zur OK-Schaltfldche und driicken Sie OK I@' oder Enter

E=N
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Sicherheitsvorlagen

Sicherheitsvorlagen sind zur Verwendung mit vorgedruckten Stanz- und Endlos-Etiketten
vorgesehen. Andere Stanzetiketten mit einem Léngen-/Hohenverhéltnis von 2:1 kdnnen
ebenso verwendet werden. Endlosetiketten werden eine Lénge haben, die der zweifachen
Hohe entspricht.

Falls vorgedruckte Stanzetiketten verwendet werden, stehen nur zwei Vorlagen zur Verfligung
und die Vorlage fordert nicht zur Eingabe der Kopfzeileninformation auf. Die Vorlage passt
die Breite der Bereiche automatisch auf die Breite der Medien an.

Bei anderen verwendeten Medien kdnnen Sie aus allen sechs verfiigbaren Vorlagen wéhlen.
Falls die Vorlage Kopfzeileninformationen enthilt, werden Sie zur Auswahl einer Kopfzeile
aufgefordert.

Zum Verwenden eines Sicherheitsetiketts:

1. Driicken Sie Anwendungen m

2. Wihlen Sie Sicherheit NA>Sicherheitsvorlagen.

3. Driicken Sie OK @' oder ENTER 5.

Die Vorlagen, aus denen Sie wéhlen konnen, erscheinen in einem Dialogfenster.

Ulgem.ffSicherhei
. (o] .
L ERER |

4. Navigieren Sie zur gewlinschten Vorlage und driicken Sie OK @ oder Enter

o |

5. Navigieren Sie zur Schaltfliche Grafik einstellen und driicken Sie OK @ oder Enter

o |
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Das folgende Dialogfenster erscheint.

dlgem.ffSicherhei

k.ategore

Falls die ausgewéhlte Vorlage Kopfzeileninformationen enthilt:

6. Verwenden Sie die Navigationstasten Links/Rechts, um die gewlinschte Kopfzeile

abzurufen, driicken Sie dann OK @' oder Enter 5.

Falls die ausgewdhlte Vorlage eine Grafik enthilt:

7. Navigieren Sie zum Kategorie-Feld und driicken Sie OK @ oder Enter 5.

8. Wihlen Sie die gewiinschte Symbolkategorie aus der Dropdown-Liste aus und driicken

Sie OK @ oder Enter 5.

9. Navigieren Sie zum Feld Grafik 1, und driicken Sie OK @ oder Enter 5.

10. Navigieren Sie zum gewiinschten Symbol und driicken Sie OK @ oder Enter

o |

11. Navigieren Sie dann zur OK-Schaltfliche und driicken Sie OK @ oder Enter

o |

Verwenden Sie Druckvorschau, um das fertige Etikett vor dem Drucken anzusehen.
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Allgemeine Vorlagen

Wenn Sie die allgemeinen Vorlagen auswihlen, sehen Sie eine Ubersicht mit den
verschiedenen Vorlagen, die Sie fiir das Etikett, das Sie erstellen wollen, verwenden konnen.
Sie konnen aus neun Vorlagen auswihlen. Allgemeine Vorlagen sind zur Verwendung mit
Stanz- oder Endlos-Etiketten vorgesehen.

Zur Verwendung einer allgemeinen Vorlage:

1. Driicken Sie Anwendungen m

2. Wihlen Sie Sicherheit EU>Allgemeine Vorlagen.

3. Driicken Sie OK @ oder ENTER 5.

Die Vorlagen, aus denen Sie wihlen konnen, erscheinen in einem Dialogfenster.

Ulgem.ffSicherhei

Lange [in.] E-

4. Navigieren Sie zur gewiinschten Vorlage und driicken Sie OK @ oder Enter

o |

5. Bei Endlos-Etiketten gehen Sie zum Feld Ldnge, und geben Sie die vorgesehene Liange
des Etiketts ein.

6. Navigieren Sie dann zur OK-Schaltflache und driicken Sie OK @ oder Enter

oo |
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Ein Symbol des Etiketts erscheint oben rechts auf dem Statusbalken; der aktuelle Bereich ist
hervorgehoben.

(' larad

M71C-475-412
1.47 = 5all Fortzetzung E

7. Driicken Sie die Navigationstasten Alt + links/rechts, um zu den verschiedenen Bereichen
zu gelangen, um Daten einzugeben.

Sie konnen auf die verschiedenen Bereiche gemil der Standardverfahren Symbole anwenden.
(Weitere Informationen finden Sie unter Symbole auf Seite 49 .)

Verwenden Sie Druckvorschau, um das fertige Etikett vor dem Drucken anzusehen.

2.
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Standard PipeMarker

Mit der Anwendung Standard PipeMarker konnen Sie den Inhalt von Rohren und Leitungen
akkurat gemif den zugelassenen Standards in dem jeweiligen Land beschriften. An einem
oder beiden Enden des PipeMarkers konnen Richtungspfeile zur Anzeige der Flussrichtung
sein. Diese Pfeile sind Teil der Vorlage.

Die Standard PipeMarker-Anwendungen sind nur mit Endlos-Medien kompatibel. Falls keine
Endlos-Medien installiert sind, wenn die Standard PipeMarker-Anwendung ausgewéhlt wird,
erscheint eine Meldung, dass die Medien nicht kompatibel sind, die Auswahl Standard
PipeMarker wird abgebrochen.

Zum Verwenden eines Standard PipeMarker-Etiketts:

1. Driicken Sie Anwendungen m

2. Wihlen Sie SicherheitNA>Standard PipeMarker.
ODER

Wihlen Sie Sicherheit EU>Standard PipeMarker.

3. Driicken Sie OK @ oder ENTER 5.

Es erscheint ein Dialogfeld.

Standard}{PipeMarker

Pfeilenden der Rohrmarkiening

Standard{}PipeMarker

Fiahrinhalt

Entziindlich oder explosiv

Pfeile nach links und rechts

Fiohrinhalt . .
Ffeilenden der Rohrmarkierung

8579

Anmerkung 1 [optional]

Pfeile nach links und rechts

Standard//Fipetdarker

Cx )

Standard//Pipetarker

=) 0O

Sicherheit NA>Standard PipeMarker Sicherheit EU>Standard PipeMarker

2 BRADY
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Das Dialogfeld fiir den EU Standard PipeMarker erfordert die Eingabe zusitzlicher
Informationen. Falls Sie den Sicherheit NA>Standard PipeMarker verwenden, gehen Sie zu
Schritt 5.

4. Wihlen Sie im Feld Rohrinhalt aus der Dropdown-Liste die Eigenschaften des Materials
in dem zu beschriftendem Rohr aus.

HINWEIS

Die in Rohrinhalt verfiigbare Inhaltsangaben und die dazugehorigen
Farbkombinationen basieren auf ldnderspezifischen Farbstandards, die in Setup -
Anwendungen definiert werden. (Weitere Informationen finden Sie unter Setup -
Anwendungen auf Seite 29 .)

5. Wihlen Sie im Feld PipeMarker Pfeilenden die gewiinschten Pfeile aus der Dropdown-
Liste aus.

Falls Sie den Sicherheit NA>Standard PipeMarker verwenden, gehen Sie zu Schritt 7.

6. Navigieren Sie zur Schaltfliche Text einstellen und driicken Sie OK @ oder Enter

=1
Standardf{PipeMarker Standard{{PipeMarker

Pfeilenden der Rohmarkierning Produl: chinung

Pfeile nach links und rechts

Rohrinhalt

Anmerkung 1 [optional]

8579

Anmerkung 1 [optional]

Sicherheit NA>Standard PipeMarker Sicherheit EU>Standard PipeMarker

7. Geben Sie im Feld Produktname den Inhalt des Rohrs oder der Leitung ein. (Z.B. Wasser,
gas, Dampf usw.)

8. Geben Sie zusitzlichen Text, der auf dem Etikett erscheinen soll, ins Feld Kommentar 1
(optional) ein. Wie der Feldname nahelegt, ist dieses Feld optional.

9. Navigieren Sie zur Schaltfliche Grafik einstellen und driicken Sie OK @ oder Enter

o |
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Standard/{PipeMarker

Anzahl won Gral K.ateqorie

2 | GHS

Grafil Mr. 1 EELETLAR A

10. Wihlen sie im Feld Anzahl der Grafiken die Anzahl der Grafiken aus dem Dropdown-
Menii aus, die auf dem Etikett erscheinen sollen. Sie konnen bis zur vier Grafiken pro
Etikett hinzufiigen. Falls '0' ausgewahlt wurde, gehen Sie weiter zu Schritt 16.

Im Feld Kategorie wird Grundeinstellung fiir die Symbolkategorie angezeigt, die in
Setup>Anwendungen bestimmt wurde. (Weitere Informationen finden Sie unter Setup -
Anwendungen auf Seite 29 .)

Falls Sie die Kategorie dndern wollen:

11. Navigieren Sie zum Feld Kategorie und driicken Sie OK @ oder Enter 5.

12. Wihlen Sie die gewliinschte Symbolkategorie aus der Dropdown-Liste aus und driicken

sie ok (@) oder Enter TN
13. Navigieren Sie zum Feld Grafik 1, und driicken Sie OK @' oder Enter 5.

14. Navigieren Sie zum gewiinschten Symbol und driicken Sie OK @ oder Enter
o |
Die Grafikzahl folgt der Navigation und wird unter der ausgewéhlten Grafik angezeigt.

15. Falls mehr als eine Grafik ausgewihlt wird, wiederholen Sie die Schritte 13 und 14 oben
fiir jede Grafik-Nummer (d.h. navigieren sie zu Grafik 2 usw.)

16. Navigieren Sie dann zur OK-Schaltflache und driicken Sie OK @' oder Enter

oo |
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Sie kdnnen immer zum vorherigen Dialogfeld zuriickkehren, indem Sie die Schaltfldche unten
links auf dem Bildschirm auswéhlen (d.h. Typ einstellen, Inhalt einstellen usw.)

Das Etikett wird in einer Vorschau auf dem Bildschirm angezeigt. Verwenden Sie die
Navigationstasten, um den Inhalt des gesamten Etiketts zu sehen.

<] Argon >
< ]2 Argon &[>
<[=/¢] Argon ¢ >

| S

e

Abbildung 38 * Beispiele fiir Standard PipeMarker
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Pfeilstreifen
Die Anwendung Pfeilstreifen wird nur mit Endlos-Medien verwendet. Die Anwendung
Pfeilstreifen enthélt eine Grafik (oder Pfeil), der 90 Grad gedreht und auf der Kabelldnge

wiederholt wurde.

Zum Verwenden der Anwendung Pfeilstreifen:

1. Driicken Sie Anwendungen m

2. Wihlen Sie SicherheitNA>Pfeilstreifen.
ODER
Wihlen Sie Sicherheit EU>Pfeilstreifen.

3. Dricken sic Ok () oder Exrer [EEZID.

Ein Dialogfenster wird angezeigt.

Pfeil-}fstreifen

Rahrinhalt

Entziindlich oder explosiv

R ahrdurzh

sfik, einztellen

4. Wihlen Sie im Feld Rohrinhalt aus der Dropdown-Liste die Eigenschaften des Materials
in dem zu beschriftenden Rohr aus.

5. Im Feld Rohrdurchmesser geben Sie den Durchmesser des zu beschriftenden Rohrs ein.

Geben Sie den Rohrdurchmesser in Zoll oder Millimeter ein, je nach dem, welche Einheit in
der Funktion Setup>Sprache ausgewihlt wurde. (Weitere Informationen finden Sie unter
Setup - Sprache auf Seite 27 .)

2 BRADY
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Etiketten und Bereiche in Anwendungen hinzufiigen

6. Im Feld 7yp wihlen Sie die Art der Grafik (Pfeil oder Symbol) fiir das Etikett aus der
Dropdown-Liste aus.

Falls ein Pfeil ausgew#hlt wurde, gehen Sie weiter zu Schritt 14.
7. Falls ein Symbol ausgewihlt wurde, navigieren Sie zur Schaltfldche Grafik einstellen und

driicken Sie OK @ oder Enter 5.

Pfeil-{{streifen Pfeil-{{streifen

Sicherheit NA>Pfeilstreifen - Sicherheit EU>Pfeilstreifen -
Bildschirm 2 Bildschirm 2

Falls Sie den Sicherheit NA>Pfeilstreifen verwenden, gehen Sie zu Schritt 9.

8. Driicken Sie OK @' oder Enter 5 im Feld Anzahl der Grafiken, um die

Dropdown-Listen abzurufen, und wihlen Sie die Anzahl der Grafiken aus (bis zu 4).

Im Feld Kategorie wird Grundeinstellung fiir die Symbolkategorie angezeigt, die in
Setup>Anwendungen bestimmt wurde. (Weitere Informationen finden Sie unter Setup -
Anwendungen auf Seite 29 .)

&2 BRADY
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Falls Sie die Kategorie dndern wollen:

9. Navigieren Sie zum Kategorie-Feld und driicken Sie OK @ oder Enter 5.

10. Wihlen Sie die gewiinschte Symbolkategorie aus der Dropdown-Liste aus und driicken

Sie OK @ oder Enter 5.

11. Navigieren Sie zum Feld Grafik 1, und driicken Sie OK @ oder Enter 5.

12. Navigieren Sie zum gewiinschten Symbol und driicken Sie OK @ oder Enter

=

Die Grafikzahl folgt der Navigation und wird unter der ausgewéhlten Grafik angezeigt.

13. Falls mehr als eine Grafik ausgewihlt wurde, wiederholen Sie die Schritte 11 und 12.

14. Navigieren Sie zur OK-Schaltflache und driicken Sie OK @ oder Enter 5.

BRAW WHEN PERFORMANCE MATTERS MOST" BMP71 Benutzerhandbuch
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Etiketten und Bereiche in Anwendungen hinzufiigen

Rollform PipeMarker

Rollform Pipemarker werden nur mit Endlos-Medien verwendet. Rollform PipeMarker haben
eine oder zwei Zeilen Text, die mit Drehungen von 90 Grad und 270 Grad auf der Lénge des
PipeMarkers wiederholt werden. Sie konnen bis zu vier Grafiken verwenden, die an
vorbestimmten Orten platziert werden. Die Grafiken und der Text werden entlang des
PipeMarkers wiederholt und gedreht.

Abbildung 39 ¢« Beispiele fiir Rollform PipeMarker

Zum Verwenden eines Rollform PipeMarker-Etiketts:

1. Driicken Sie Anwendungen m

2. Wihlen Sie Sicherheit NA>Rollform PipeMarker.
ODER

Wihlen Sie Sicherheit EU>Rollform PipeMarker.

3. Driicken Sie OK @ oder ENTER 5.

2.
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Ein Dialogfenster wird angezeigt.

Rollform{{PipeMarker Rollform{{PipeMarker

Rahrinkialt Rahrdurc

Raohrdurchi
_ Entziindlich oder explosiv _

Rohrinhalt Praduktb INLUng

oo} | 6854

Anmerkung 1 [optional] Anmerkung 1 [optional)

Sicherheit NA>Rollform PipeMarker Sicherheit EU>Rollform PipeMarker

Falls Sie den Sicherheit NA>Rollform PipeMarker verwenden, gehen Sie zu Schritt 5.

4. Wihlen Sie im Feld Rohrinhalt aus der Dropdown-Liste die Eigenschaften des Materials
in dem zu beschriftendem Rohr aus.

5. Geben Sie im Feld Rohrdurchmesser den Durchmesser (in Zoll oder Millimeter je nach
der von Ihnen gewihlten Einheit) des Rohrs ein, fiir das das Etikett bestimmt ist.

HINWEIS

Bei der Eingabe des Rohrdurchmessers wird die erforderliche Bandldnge zum
Umwickeln des Rohrs berechnet, zuziiglich 15% als Uberlappung. Diese
berechnete Linge wird in der Anzeige EtikettengroBen auf dem Statusbalken
angezeigt. Der Hochstwert, der in das Feld Rohrdurchmesser eingegeben werden
kann, ist 11 Zoll (279,4 mm).

6. Geben Sie im Feld Produktname den Inhalt des Rohrs oder der Leitung ein. (Z.B. Wasser,
gas, Dampf usw.)

7. Geben Sie zusitzlichen Text, der auf dem Etikett erscheinen soll, ins Feld Kommentar 1
(optional) ein. Wie der Feldname nahelegt, ist dieses Feld optional.

8. Navigieren Sie zur Schaltfliche Grafik einstellen und driicken Sie OK @ oder Enter

o |

2 BRADY
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Rollform PipeMarker
Etiketten und Bereiche in Anwendungen hinzufiigen

Rollform{{PipeMarker

Anzahl vaon Gral K.ategorie

Rollform{{PipeMarker

Anzahl vaon Gral K.ategorie

Grafik Mr. 7 JEIEIET Grafik Mr. 7 JEIEIET

Sicherheit NA>Rollform PipeMarker Sicherheit EU>Rollform PipeMarker

9. Wihlen sie im Feld Anzahl der Grafiken die Anzahl der Grafiken aus dem Dropdown-
Menii aus, die auf dem Etikett erscheinen sollen. Sie konnen bis zur vier Grafiken pro
Etikett hinzufligen. Falls '0' ausgewahlt wurde, gehen Sie weiter zu Schritt 16.

Im Feld Kategorie wird Grundeinstellung fiir die Symbolkategorie angezeigt, die in
Setup>Anwendungen bestimmt wurde. (Weitere Informationen finden Sie unter Setup -
Anwendungen auf Seite 29 .)

Falls Sie die Kategorie dndern wollen:

10. Navigieren Sie zum Feld Kategorie und driicken Sie OK @' oder Enter 5.

11. Wihlen Sie die gewiinschte Symbolkategorie aus der Dropdown-Liste aus und driicken

Sie OK @' oder Enter 5.
12. Navigieren Sie zum Feld Grafik 1, und driicken Sie OK @ oder Enter 5.

13. Navigieren Sie zum gewiinschten Symbol und driicken Sie OK @ oder Enter
=

Die Grafikzahl folgt der Navigation und wird unter der ausgewéhlten Grafik angezeigt.

14. Falls mehr als eine Grafik ausgewihlt wird, wiederholen Sie die Schritte 12 und 13 oben
fiir jede Grafik-Nummer (d.h. navigieren sie zu Grafik 2 usw.)

15. Navigieren Sie dann zur OK-Schaltfldche und driicken Sie OK @ oder Enter

o |
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Symbolraster

Anhang A

Die Symbole fiir alle aktivierten Anwendungen konnen auf allen Etiketten verwendet werden,
egal welche Anwendung/welcher Etikettentyp verwendet wird (einschlielich im allgemeinen
Modus).

HINWEIS

Die Vorlagen fiir Etikettentypen fiir spezifischen Anwendungen lassen den
Benutzer nur Symbole verwenden, die auf diese Anwendung/diesen Etikettentyp
zutreffen.

Symbolraster

Pfeile Datenkommunikation
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Offentliche Information
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Uberschriften fiir Sicherheitszeichen

Uberschriften fiir Sicherheitszeichen

Bulgarisch Tschechisch

(onackoct) Amnwne ﬂannmnus Jonacrocr

BHMMAHME | | CuoSwenue -

(D) | dvarovani | fvvstrana

Danisch Niederlandisch

AGIV AGT! Awscaon | Avoorzcame INEATI

GIVAGT! | OBS! (IS | VOORZICHTIG || ADVIES

Englisch Finnisch

NGER) || ADANGER AWARNING AVAROITUS | AHUOMIO [FYZLYLT)

Sl NOTICE SIS - HUOMIOf | HUOM! | LY
RO

Franzosisch Deutsch

AWARNUNG | A VORSICHT |eaZ.1,[3

ATEVTON || AVIS - <) VORSICHT || HINWEIS

2 BRADY
L.‘ « WHEN PERFORMANCE MATTERS MOST" BMP71 Benutzerhandbuch



124

Anhang A
Uberschriften fiir Sicherheitszeichen

Ungarisch

Italienisch

ANRTTENZIONE

A\ NVVERTIMENTD

(PERICOLO)

ATTENZIONE|| AVVISO

Norwegisch

PGS AFARE

A\ ADVARSEL

FORSIKTIG: © OBS

Polnisch

ADSTRZEtEms ﬁPRZESTan ﬂl:nnn:.‘::u:-.m

(el | | PRIESTROGA Uuags -

Portugiesisch

PRI[INUR| A PERIGO

I\ ATENCAD

SEGURANCA
PRIMEIRF

EIEE | CUIDADO| AVISO

Rumanisch

Jinchrcar | AATENTIE [ZHTH

Atentie | Notificae

INC ARCAT

Russisch

[\sePErUce | fisnumanue [JIGLETLT

(ONACHO)

S | swumanue | Hapnuch -

Slowakisch

BMP71 Benutzerhandbuch
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Uberschriften fiir Sicherheitszeichen

Slowenisch Spanisch

YT | overrencn

ALADVERTENS | fAATENCION | PRECAUCION | /L PRECALCIN

AVISO || AVISO PROHIBIDG

Schwedisch

AVARNING | Arorsikmicr [Y7:1:q:)

KIS | FORsikTicT| | OBS!
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BMP™ 71

Farbband-Vergleichskarte

Gelbe Markierung = BMP71-Material

e = Empfohlen
A = Akzeptabel

MATERIAL RIBBON
Brady Material M71- M71- M71- M71- M71- M71- M71- M71-
Material Description R4300 R6000 R6200 R6400 R6600 R4409-WT R6809-WT R6900
No. (Black) (Black) (Black) (Black) (Black) (White) (White) (Colors)
109 Tag ° A
145 Tag ° A
145FR Tag . A A
321 Polyolefin °
341 Polyolefin °
342 Polyolefin °
344 Fluid Resistant
Sleeves A A °
345 High Temp
Sleeve °
351 Vinyl °
352 Vinyl ° A A
353 Paper °
390 Polypropylene o A A
412 Polypropylene A .
422 Polyester ° A A
423 Polyester ° A A A
424 Paper °
425 Polyimide °
426 Polyimide °
427 Vinyl ° A
428 Polyester °
430 Polyester ° A A A
432 Polyester ° A A
433 Polyester ° A A
435 Polyester ° A A
E BRADY WHEN PERFORMANCE MATTERS MOST" BMP71 Benutzerhandbuch
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BMP™ 71 Farbband-Vergleichskarte

Gelbe Markierung = BMP71-Material e = Empfohlen
A = Akzeptabel

MATERIAL RIBBON
Brady Material M71- M71- M71- M71- M71- M71- M71- M71-
Material Description R4300 R6000 R6200 R6400 R6600 R440(?-WT R6809-WT R6900
No. (Black) (Black) (Black) (Black) (Black) (White) (White) (Colors)
437 Tedlar °
439 Vinyl ° A A A
457 Polyimide ° A A
459 Polyester ° A A
461 Polyester ° A
473 Polyester ° A A A
477 Polyimide ° A A A
478 Polyimide ° A A
479 Polyimide ° A A
481 Polyester °
483 Polyester ° A A A
486 Polyester °
488 Polyester ° A
489 Polyester °
490 Polyester °
498 Vinyl Cloth A °
499 Nylon Cloth ° A
529 Polypropylene o A A
R . A A
580 Vinyl ° A A
581 Vinyl ° A A
582 Phosphorescent o A A
584 Reflective ° A A
593 Polyester ° A A
642 Tedlar ° A

&2 BRADY
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BMP™ 71 Farbband-Vergleichskarte

Gelbe Markierung = BMP71-Material

e = Empfohlen
A = Akzeptabel

MATERIAL RIBBON
Brady Material M71- M71- M71- M71- M71- M71- M71- M71-
Material Description R4300 R6000 R6200 R6400 R6600 R4400-WT | R6800-WT R6900
No. P (Black) (Black) (Black) (Black) (Black) (White) (White) (Colors)
7531 Metalized
Polyester °
7536 Polyester °
7546 Tamper-
Evident L A A
Polyester
7551 Polyester °
7566 Tamper-
Evident b A A
Polyester
7576 Tamper-
Evident °
Metalized
Polyester
7593 Polyethelene ° A A
7596 Vinyl °
7597 Polyethelene °
7599 Polyethelene °
Tag
7643 Thermo-plastic
Polyether
° A A
Polyurethane
7696 Vinyl Tag ° A A
8425 Polypropylene ° A A

Verwendung von TLS2000®/HandiMark Etiketten

Fiir optimale Leistung wird empfohlen, dass Sie echte BMP71-Etikettendrucker-
Verbrauchsmaterialien in Threm BMP71-Drucker verwenden Allerdings kénnen Sie auch
manche TLS2000 und HandiMark Etiketten verwenden. Falls Sie dies tun, beachten Sie, dass

es zu den folgenden Diskrepanzen kommen kann.

» Formate mit mehreren Bereichen, werden als ein Bereich dargestellt (wie beim

TLS2000®-Drucker).

* Die Anzeige "Verbleibende Etiketten" funktioniert nicht (d.h. die Anzeige erscheint
schwarz).

2 BRADY
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Verwendung von TLS2000®/HandiMark Etiketten

* Die Teilenummer wird nicht oben auf dem Statusbalken angezeigt.

+ Alle Etiketten erscheinen auf dem Bildschirm in weil3, egal welche Farbe das installierte
Band hat.

BMP71 Etikettenspulen-Fuhrung

Um TLS2000 oder HandiMark Etikettenmedien im BMP71.Drucker zu verwenden, miissen
Sie die BMP71-Etikettenspulen-Fiihrung befestigen.

1. Positionieren Sie die 2. ...und positionieren Sie 3. Driicken Sie die
Fiihrung so, dass das das Loch der Fiihrung Fiithrung sanft auf die
spitze Ende der Fiihrung iiber dem Ende der Fiihrung und lassen sie
in die Richtung zeigt, Spule, gegeniiber des einschnappen.
wo die Etiketten von der elektronischen Chips.

Spule kommen...

Elektronischer Chip Etiketten werden Elektronischer
von der Spule von Chip

unten zugefiihrt

4. Laden Sie das TLS2000 Etikettenmaterial mit Fithrung so in den Drucker, wie Sie
BMP71-Etiketten laden wiirden. (Weitere Informationen finden Sie auf Seite 12.)

Slots 87 Contacts

2.
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Anhang C

Verwenden Sie die folgende Tabelle um eventuelle Performance-Probleme mit Threm BMP71-
Drucker zu diagnostizieren und zu beheben. Falls die empfohlene korrigierende MaBnahme
nicht funktioniert, setzen Sie sich bitte mit der Technical Support Group (Kundenservice) iiber

www.bradyid.com in Verbindung.

Fehlerbehebungsleitfaden

Problem

Ursache

Korrigierende MaBnahme

Hardware

Druckkopf-Ubertemperatur

Druckkopf ist zu heiB3.

Der Druckkopf hat die maximale
Betriebstemperatur erreicht.
Lassen Sie den Druckkopfetwa 10
Minuten lang abkiihlen und starten
Sie dann den Druckauftrag erneut.

Tastatur funktioniert nur
manchmal oder gar nicht.

Eine oder mehrere Tasten hingen
im gedriickten Zustand fest.

Priifen Sie, ob sich Tasten in
gedriickter Position befinden.
Driicken Sie die Taste erneut, um
sie zu losen.

Fehler - "Abdeckung nicht
geschlossen"

Abdeckung nicht geschlossen.
(Der Drucker hat einen Sensor, der
anzeigt, ob die Druckerabdeckung
ganz geschlossen ist.)

Driicken Sie die Abdeckung fest
nach unten, bis sie hérbar
einrastet. Sie sollte gerade mit
dem Druckergehduse abschlieBen.

Schneidevorrichtung schneidet
nicht.

Eventuelle Klebstoffreste.

Reinigen Sie die Schneidemesser
mit einem angefeuchteten
Wattestdbchen aus dem
Reinigungsset. (Siche Seite 31 fiir
weitere Informationen zur
Reinigung des Druckers.)

Ein-/Ausschalten (Drucker funktioniert nicht)

Der Drucker startet nicht, wenn er
angestellt wird.

Akku ist nicht aufgeladen.

Schlieflen Sie das Netzteil an den
Drucker an und stecken Sie es in
eine Steckdose ein. Damit wird
der Drucker sofort mit Strom
versorgt, wihrend gleichzeitig der
Akku aufgeladen wird.

&2 BRADY
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Anhang C

Fehlerbehebungsleitfaden

Problem

Ursache

Korrigierende MaBnahme

Ein-/Ausschalten (Drucker funktioniert nicht) (Fortsetzung)

Bildschirm friert ein

Benutzeroberflachen-Fehler.

1. Driicken Sie die Netztaste, um
den Drucker auszuschalten.
Falls sich der Drucker durch
Driicken der Netztaste nicht
ausschalten 1dsst:

2. Das Netzteil abtrennen (falls
es verwendet wird).

3. Den Akku herausnehmen,
dann sofort wieder einsetzen.

4. Den Drucker einschalten.

Der Drucker schaltet sich oft
AUS.

Akku ist schwach.

Schlielen Sie das Netzteil an den
Drucker an und stecken Sie es in
eine Steckdose ein. Damit wird
der Drucker sofort mit Strom
versorgt, wihrend gleichzeitig der
Akku aufgeladen wird.

Der Drucker schaltet sich oft
AUS.

Einstellung der automatischen
Abschaltung.

Regulieren Sie die Einstellung der
automatischen Abschaltung im
Menii Setup>Konfiguration.
(Siehe Seite 31.)

Drucker reagiert nicht.

Akku ist leer.

Schlie3en Sie das Netzteil an, um
den Drucker mit Strom zu
versorgen und den Akku
aufzuladen.

ODER
Legen Sie einen neuen Akku ein.

(Anderer Grund?)

Fehler beim Drucken.

Die Druckerabdeckung wurde
wihrend des Druck-/
Einzugvorgangs gedffnet.

1. Farbband und Etikett/Medium
neu einlegen.

2. Driicken Sie auf [LOSCHEN/

ESC], um die Fehlermeldung
zu beseitigen.

Druckqualitit

Schlechte Druckqualitét

Falsche Kombination
Etikettenmaterial/Farbband.

Vergewisserns Sie sich, dass das
richtige Etikettenmaterial in den
Drucker geladen ist. Verwenden
Sie die Farbband-Vergleichskarte
(Anhang B) zur Auswahl des
richtigen Farbbands.

BMP71 Benutzerhandbuch
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Fehlerbehebungsleitfaden

Problem

Ursache

Korrigierende MaBnahme

Druckqualitiit (Fortsetzung)

Schlechte Druckqualitét

Akku ist eventuell abgenutzt und

hélt die Ladung nicht mehr richtig.

Die Lebensdauer des Akkus
betrdgt ein bis drei Jahre, je nach
Benutzung und Pflege. Bestellen
Sie einen Ersatzakku.

Schlechte Druckqualitét.

Farbband und Etikettenmedium
sind nicht kompatibel.

Andern Sie die Farbband-
Etiketten-Kombination. (Eine
Liste kompatibler Medien finden
sie in Anhang B.)

Schlechte Druckqualitét.

Farbband oder Etikettenmedium
sind nicht richtig eingelegt.

Beachten Sie die Anleitung zum
Einlegen des Farbbands (Seite 10)
oder Einlegen der Etiketten

(Seite 12).

Schlechte Druckqualitét.

Der Druckkopf ist durch Staub
oder Klebstoff verschmutzt.

Reinigen Sie den Druckkopf.
(Siehe Seite 31 fir eine Anleitung
zur Reinigung des Druckers.)

Kein Druck auf dem Etikett

Das Etikett oder Farbband ist nicht
richtig eingelegt.

Beachten Sie die Anleitung zum
Einlegen des Farbbands (Seite 10)
oder Einlegen der Etiketten

(Seite 12).

Kein Druck auf dem Etikett

Farbband ist zu Ende.

Legen Sie ein neues Farbband ein.

Auf dem gedruckten Text
erscheinen leere Stellen oder
Zeilen.

Farbband ist zerknittert.

* Spannen Sie das Farbband,
indem Sie die Zuriick-Spule
(obere Spule) des eingelegten
Farbbands nach unten drehen,
bis das Farbband gestraftt ist.
(Weitere Informationen
finden Sie auf Seite 10.)

e Versuchen Sie es mit einer
anderen Farbbandkassette.

Schwacher Druck auf den
Etiketten.

Das Farbband lauft nicht richtig
weiter.

* Spannen Sie das Farbband,
indem Sie die Zuriick-Spule
(obere Spule) des eingelegten
Farbbands nach unten drehen,
bis das Farbband gestrafft ist.
(Weitere Informationen
finden Sie auf Seite 10.)

¢ Versuchen Sie es mit einer
anderen Farbbandkassette.

L.‘ BRADY WHEN PERFORMANCE MATTERS MOST"
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Fehlerbehebungsleitfaden

eingelegt.

Problem Ursache Korrigierende MaBnahme
Farbband
Fehler - "Kein Farbband Es ist kein Farbband eingelegt, 1. Driicken Sie auf [LOSCHEN/
eingelegt” oder das Farbband ist falsch ESC], um weiter zu

bearbeiten.

2. Stellen Sie vor dem Drucken
sicher, dass das Farbband
richtig eingelegt ist. (Siche
Seite 10 fir Informationen
zum richtigen Einlegen.)

Fehler - "Kein Farbband
eingelegt"

Beschidigte Platine (Speicher) an
Farbbandkassette.

Farbbandkassette austauschen.

Fehler - "Kein Farbband
eingelegt"

Beschadigte Kontakte am Drucker
zum Erfassen der
Farbbandkassette.

Zur Reparatur an Brady senden.

Fehler -"Farbband zu Ende"

Das Farbband ist ausgegangen.

1. Farbbandkassette
austauschen.

2. Driicken Sie auf [LOSCHEN/
ESC], um die Fehlermeldung
Zu beseitigen.

Fehler -"Farbband zu Ende"

Das Band in der Farbbandkassette
ist nicht straff genug zwischen den
beiden Spulen. Der Drucker hat
einen Sensor, um zu priifen, dass
sich die Zufuhrspule beim
Einziehen oder Drucken dreht.
Wenn das Band zu viel Spiel hat,
dreht sich die Zufuhrspule nicht,
und es kommt zu einer verfriithten
Fehlermeldung "Farbband zu
Ende".

1. Spannen Sie das Farbband,
indem Sie die Zuriick-Spule
(obere Spule) des eingelegten
Farbbands nach unten drehen,
bis das Farbband gestrafft ist.

2. Driicken Sie auf [LOSCHEN/
ESC], um die Fehlermeldung
Zu beseitigen.
(Siehe Seite 10 fiir Informationen
zum richtigen Einlegen des
Farbbands.)

Fehler -"Farbband zu Ende"

Das Farbband ist gerissen. Das
Farbband kann reif3en, wenn (1)
ein bereits verwendeter Bereich
des Bands erneut verwendet wird,
oder (2) es bei der Handhabung
beschédigt wird.

1. Farbbandkassette
austauschen.

2. Driicken Sie auf [LOSCHEN/
ESC], um die Fehlermeldung
Zu beseitigen.
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Anhang C

Fehlerbehebungsleitfaden

Problem

Ursache

Korrigierende MaBnahme

Farbband (Fortsetzung)

Fehler -"Farbband zu Ende"

Etiketten- oder Farbbandstau beim
Einziehen/Drucken.

1. Zum Beseitigen von Staus die
Druckerabdeckung 6ffnen und
die angestauten Etiketten in
der Einzugsrolle oder an der
Ausgabe entfernen.

2. Driicken Sie auf [LOSCHEN/
ESC], um die Fehlermeldung
Zu beseitigen.

Fehler -"Farbband zu Ende"

Die Speichervorrichtung der
Farbbandkassette hat bis Null
herunter gezihlt. Die Platine an
der Farbbandkassette enthilt einen
Speicher, iiber den der Drucker
erfahrt, wie viel unverwendetes
Band noch in der
Farbbandkassette ist.

1. Farbbandkassette austauschen
2. Driicken Sie auf [LOSCHEN/

ESC], um die Fehlermeldung
zu beseitigen.

Fehler - "Farbe von Etikett und
Farbband ist identisch"

Die Farbbandfarbe und die
Etikettenfarbe sind gleich. Der
Druck ist nicht sichtbar.

1. Farbband oder Etikett/
Medium wechseln.

2. Driicken Sie auf [LOSCHEN/
ESC], um die Fehlermeldung
Zu beseitigen.

Fehler - "Farbband nicht fiir

Die Art des Farbbandmaterials

1. Farbband oder Etikett/

Etikettenart optimiert" und die Art des Etikettenmaterials, Medium wechseln.
die im Drucker eingelegt sind, 2. Driicken Sie auf [LOSCHEN/
sind eventuell nicht kompatibel. ESC], um die Fehlermeldung
Es kann zu schlechtem Druck oder zu beseitigen.
schlechter Farbhaftung kommen. (Siehe Anhang B - Medien.)
Etiketten (Medien)

Drucker zieht Etiketten nicht ein.

Der Druckanfang der
Etikettenrolle ist nicht bis zur
schwarzen Linie unter den Rillen
eingefiihrt.

Achten Sie darauf, dass sich der
Druckanfang der Etikettenrolle
sicher unter den Rillen befindet
(mindestens bis zur schwarzen
Linie).

Drucker zieht Etiketten nicht ein.

Der Druckanfang der
Etikettenrolle ist uneben oder
eingerissen (kein gerader Rand).

Benutzen Sie eine Schere, um den
Druckanfang der Etikettenrolle zu
begradigen.

Etikettenmaterial staut sich im
Drucker.

Das letzte Etikett wurde nicht
entfernt.

Achten Sie darauf, dass das letzte
abgeschnittene Etikett aus dem
Etikettenausgabefach entfernt
wurde.

L.‘ BRADY WHEN PERFORMANCE MATTERS MOST"

BMP71 Benutzerhandbuch

135



136

Anhang C

Fehlerbehebungsleitfaden

Problem

Ursache

Korrigierende MaBnahme

Etiketten (Medien) (Fortsetzung)

Fehler -"Etiketten zu Ende"

Der Etiketten-/Medienvorrat ist
aufgebraucht.

1. Etiketten-/Medienrolle
auswechseln.

2. Driicken Sie auf [LOSCHEN/
ESC], um die Fehlermeldung
zu beseitigen.

Fehler -"Etiketten zu Ende"

Etiketten/Medien sind nicht richtig
eingelegt. Etiketten/Medien
miissen so eingelegt sein, dass sie
an die vordere Wand des unteren
Druckergehéuseteils stoBen. Die
Kerbsensoren im unteren Teil des
Druckergehéduses miissen das
Vorhandensein der Etiketten
erfassen, damit der Drucker richtig
funktioniert.

1. Etiketten/Medien neu
einlegen.

2. Driicken Sie auf [LOSCHEN/
ESC], um die Fehlermeldung
Zu beseitigen.
(Siehe Seite 12 fiir Informationen
zum richtigen Einlegen der
Etiketten/Medien.)

Fehler -"Etiketten zu Ende"

Die Kerbsensoren im unteren
Druckergehéuseteil sind
schmutzig. Die Kerbsensoren im
unteren Teil des Druckergehduses
miissen das Vorhandensein der
Etiketten erfassen, damit der
Drucker richtig funktioniert.

1. Die Sensoren im unteren Teil
des Druckergehduses reinigen.
Driicken Sie auf [LOSCHEN/
ESC], um die Fehlermeldung
zu beseitigen.

(Siehe Seite 31 fiir die richtigen
Reinigungstechniken.)

Fehler -"Etiketten zu Ende"

Die Speichervorrichtung der
Etiketten/Medien hat bis Null
herunter gezihlt. Die Platine am
Rollenhalter der Etiketten/Medien
enthilt eine Speichervorrichtung,
die dem Drucker mitteilt, wie viel
unverbrauchtes Etiketten-/
Medienmaterial noch vorhanden
ist. Bei der Wiederverwendung
der Rollenhalters mit der
Speichervorrichtung wird
irgendwann auf Null
heruntergezihlt, und die
Fehlermeldung erscheint.

1. Etiketten/Medien oder
Etiketten-/Medienrollenhalter
austauschen.

2. Driicken Sie auf [LOSCHEN/

ESC], um die Fehlermeldung
zu beseitigen.
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Anhang C

Fehlerbehebungsleitfaden

Problem

Ursache

Korrigierende MaBnahme

Etiketten (Medien) (Fortsetzung)

Fehler - "Keine Medien eingelegt"

BMP71-Etiketten/Medien sind
nicht richtig installiert.

1. Etiketten/Medien neu
einlegen.

2. Driicken Sie auf [LOSCHEN/
ESC], um die Fehlermeldung
zu beseitigen.

Siehe Seite 12 fiir Informationen
zum richtigen Einlegen der
Etiketten/Medien. Stelen Sie
sicher, dass die Platine am Kern
der Etiketten mit den Kontakten
im Empféngerschlitz des unteren
Druckergehéuses
zusammentreffen.

Fehler - "Keine Medien eingelegt"

Beschidigte Platine an Etiketten-/
Medienrolle.

1. Etiketten-/Medienrolle
auswechseln.

2. Driicken Sie auf [LOSCHEN/
ESC], um die Fehlermeldung
Zu beseitigen.

Fehler - "Keine Medien eingelegt"

Beschidigte Kontakte im
Empféangerschlitz des unteren
Druckergehéuseteils.

Zur Reparatur an Brady senden.

Fehler - "Oben im Formular"

Etikett/Medium oder Farbband hat
Stau verursacht.

1. Zum Beseitigen von Staus die
Druckerabdeckung 6ffnen und
die angestauten Etiketten in
der Einzugsrolle oder an der
Ausgabe entfernen.

2. Driicken Sie auf [LOSCHEN/
ESC], um die Fehlermeldung
Zu beseitigen.

Fehler - "Oben im Formular"

Die Kerbsensoren im unteren
Druckergehéuseteil sind
schmutzig. Die Kerbsensoren im
unteren Teil des Druckergehéuses
miissen das Vorhandensein der
Etiketten erfassen, damit der
Drucker richtig funktioniert.

1. Die Sensoren im unteren Teil
des Druckergehéuses reinigen.

2. Driicken Sie auf [LOSCHEN/
ESC], um die Fehlermeldung
Zu beseitigen.
(Siehe Seite 31 fur die richtigen
Reinigungstechniken.)

Fehler - "Farbe von Etikett und

Die Farbbandfarbe und die

1. Farbband oder Etikett/

Farbband ist identisch" Etikettenfarbe sind gleich. Der Medium wechseln.
Druck ist nicht sichtbar. 2. Driicken Sie auf [LOSCHEN/
ESC], um die Fehlermeldung
Zu beseitigen.
2.
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Anhang C

Fehlerbehebungsleitfaden

Problem

Ursache

Korrigierende MaBnahme

Programm

Datei ist mit dem eingelegten
Medium nicht kompatibel.

Es wurde eine gespeicherte Datei
(oder Datei zum Abschalten) fiir
derzeit nicht eingelegte Medien
entwickelt.

Die richtigen Medien einlegen.

Medien nicht kompatibel fiir die
ausgewihlte Anwendung

Die eingelegten Etiketten kdnnen
die Anwendungsanforderungen
nicht erfiillen. (Z.B. der Versuch,
eine 110-Block-Anwendung mit
Stanzetiketten zu verwenden.)

Die richtigen Medien einlegen.

Ungiiltiger Wiederholungswert
eingegeben.

Der eingegebene Wert liegt
auflerhalb des giiltigen Bereichs.

Der giiltige Bereich liegt zwischen
0,2 Zoll und 40 Zoll.

Keine Anwendungen verfiigbar

Es wurden keine Anwendungen
ausgewahlt.

Stellen Sie sicher, dass die
gewiinschten Anwendungen
aktiviert sind.

1. Driicken Sie Setup.
2. Wihlen Sie Anwendungen.

3. Gehen Sie zu den
gewiinschten Anwendungen
und driicken Sie [OK], um vor
die jeweilige Anwendung ein
Hiakchen zu setzen.

4. Navigieren Sie zur OK-
Schaltflache und driicken Sie
[OK].
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	Setup - Anwendungen
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	4. Legen Sie die Reinigungskarte in das Etikettenfach des Druckers; dabei die linke Kante der Karte bis an die schwarzen Linie unter den Rillen einführen.
	5. Schließen Sie das Druckerabdeckung und stellen Sie sicher, dass sie einrastet.
	1. Nehmen Sie das vorgetränkte Wattestäbchen des Reinigungssets aus seiner Verpackung.
	2. Ziehen Sie den Schneidehebel bei geschlossener Druckabdeckung leicht nach oben, um das Messer frei zu legen.
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	1. Ziehen Sie die Verriegelung der Abdeckung nach oben und öffnen Sie die Gehäuseabdeckung.
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	2. Wählen Sie die gewünschte Option aus.
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	3. Geben sie den Prozentsatz in das Eingabefeld ein.
	2. Drücken Sie auf Schrift .
	3. Wählen Sie den gewünschten Erweit./Schmal>Prozentsatz aus.

	Hochgestellt/Tiefgestellt
	1. Positionieren Sie den Cursor in der Zeile des Texts, wo der hoch- oder tiefgestellte Zeichen erscheinen soll.
	3. Geben Sie das Zeichen ein, das hochgestellt oder tiefgestellt erscheinen soll.
	1. Geben Sie den Text ein, der hoch- oder tiefgestellt erscheinen soll.
	4. Drücken Sie eine beliebige Navigationstaste, um die Markierung zu entfernen.

	Symbole
	1. Positionieren Sie den Cursor an der Stelle, wo das Symbol erscheinen soll.
	2. Drücken Sie Symbol .
	3. Wählen Sie die Symbolkategorie.
	5. Verwenden Sie die Navigationstasten, um das gewünschte Symbol auszuwählen.
	1. Positionieren Sie den Cursor rechts vom Symbol.
	3. Positionieren Sie den Cursor links vom Symbol.

	Datum und Uhrzeit
	1. Positionieren Sie den Cursor an die Stelle des Etiketts, wo das Datum und/oder die Uhrzeit eingefügt werden sollen.


	Etiketten und Bereiche
	Etikett oder Bereich zufügen
	1. Drücken Sie Etikett . ODER, um einem Etikett einen Bereich hinzuzufügen: Drücken Sie Bereich.
	2. Wählen Sie Hinzufügen.
	1. Drücken Sie Etikett hinzufügen .
	1. Drücken Sie Bereich hinzufügen .
	1. Drücken Sie auf .
	2. Wählen Sie Länge>Fix.
	3. Geben Sie die gewünschte Länge des Etiketts in das angezeigte Eingabefeld ein.

	Zu Etikett oder Bereich gehen
	1. Drücken Sie Etikett . ODER, um zu einem anderen Bereich auf einem Etikett mit mehreren Bereichen zu gehen: Drücken Sie Bereich.
	2. Wählen Sie GoTo, und geben Sie dann die Nummer des Etiketts oder des Bereichs ein, zu dem Sie gehen wollen.

	Etikett oder Bereich löschen
	1. Navigieren Sie zum Etikett oder dem Bereich, den Sie löschen wollen.
	2. Drücken Sie Etikett . ODER, um einen Bereich zu löschen: Drücken Sie Bereich.
	3. Wählen Sie Löschen.

	Ausrichtung
	1. Gehen Sie zu dem Etikett oder dem Bereich, das sie ausrichten wollen.
	2. Zum Ausrichten eines Etiketts, drücken Sie Etikett . ODER Zum Ausrichten eines Bereichs, drücken Sie Bereich .
	3. Wählen Sie Horizontal ausger. oderVertikal ausger..
	4. Wählen Sie die gewünschte horizontale oder vertikale Ausrichtung.

	Drehen
	1. Navigieren Sie zum Etikett oder dem Bereich, an dem Sie eine Drehung durchführen wollen.
	2. Zum Einstellen einer Drehung für das Etikett drücken Sie Etikett . ODER Zum Einstellen einer Drehung für einen Bereich, drücken Sie Bereich .
	3. Wählen Sie Drehen>Drehgrad.

	Rahmen
	1. Zum Hinzufügen eines Rahmens zu einem Etikett, drücken Sie Etikett . ODER Zum Hinzufügen eine Rahmens zu einem Bereich, drücken Sie Bereich .
	2. Wählen Sie Rahmen>Rahmentyp.
	1. Navigieren Sie zum Etikett oder dem Bereich, das den Rahmen enthält.
	2. Drücken Sie Etikett . ODER Drücken Sie Bereich.
	3. Wählen Sie Rahmen>Kein.

	Negativ
	1. Drücken Sie Etikett . ODER Drücken Sie Bereich.
	2. Wählen Sie Negativ>EIN.
	1. Navigieren Sie zum Etikett oder dem Bereich, der in der Negativ-Formatierung erscheint.
	2. Drücken Sie Etikett . ODER Drücken Sie Bereich.
	3. Wählen Sie Negativ>AUS.

	Vertikaler Text
	1. Navigieren Sie zum Etikett oder dem Bereich, den Sie vertikal formatieren:
	2. Drücken Sie Etikett . ODER Drücken Sie Bereich.
	3. Wählen Sie Vertikal>EIN.
	1. Navigieren Sie zum Etikett oder dem Bereich, der Daten in vertikaler Formatierung enthält.
	2. Drücken Sie Etikett . ODER Drücken Sie Bereich.
	3. Wählen Sie Vertikal>AUS.

	Zoom
	1. Drücken Sie Etikett . ODER Drücken Sie Bereich.
	2. Wählen Sie Zoll>Prozentsatz.
	1. Drücken Sie Etikett . ODER Drücken Sie Bereich.
	2. Wählen Sie Zoom>Auto.


	Strichcode
	Strichcode-Einstellungen
	Einen Strichcode hinzufügen
	1. Positionieren Sie den Cursor, wo Sie den Strichcode hinzufügen wollen.
	2. Drücken Sie Strichcode.
	3. Geben Sie die Strichcode-Daten ein:
	4. Drücken Sie Strichcode erneut.
	5. Drücken Sie Enter .

	Bearbeiten von Strichcode-Daten
	1. Positionieren Sie den Cursor im Strichcode-Text.
	2. Bearbeiten Sie den Strichcode.


	Serialisierung
	Wie Serialisierung funktioniert
	Serialisierungsbeispiele
	Serialisierung hinzufügen
	1. Positionieren Sie den Cursor an der Stelle auf dem Etikett, wo die Serialisierung erscheinen soll.
	3. Setzen Sie den Cursor in das Feld Startwert der Sequenz 1, und geben Sie den Startwert der Sequenz ein.
	4. Geben Sie im Feld Endwert den Endwert der Sequenz ein.
	5. Geben Sie im Feld Zählschritt den Zählschrittwert ein.
	6. Navigieren Sie zur Schaltfläche OK.
	8. Führen Sie die obigen Schritte 1 bis 7 durch.
	9. Navigieren Sie auf dem Bearbeitungsbildschirm zum Ort für die nächste Sequenz auf dem Etikett (Cursor-Position).
	10. Drücken Sie Serialisierung .
	12. Geben Sie im Startwertfeld für Sequenz 2 den Startwert für diese Sequenz ein.
	13. Geben Sie im Endwertfeld für Sequenz 2 den Endwert für diese Sequenz ein.
	14. Geben Sie im Zählschrittfeld für Sequenz 2 den Zählschritt für diese Sequenz ein.
	15. Navigieren Sie zum Optionsfeld Verknüpft.

	Eine Sequenz bearbeiten
	1. Drücken Sie Serialisierung .
	2. Gehen Sie von Feld zu Feld, um die Werte zu ändern und neue Werte einzugeben.


	Dateimanagement
	Speichern
	1. Drücken Sie Datei .
	2. Wählen Sie Speichern.
	4. Geben Sie in das angezeigte Eingabefeld einen Namen für die Datei ein.

	Eine Datei öffnen
	1. Drücken Sie Datei .
	2. Wählen Sie Öffnen.
	4. Wählen Sie die Datei, die Sie öffnen wollen, mithilfe der Navigationstasten aus.

	Eine Datei löschen
	1. Drücken Sie Datei .
	2. Wählen Sie Löschen.
	4. Wählen Sie die Datei, die Sie löschen wollen, mithilfe der Navigationstasten aus.


	Drucken
	1. Drücken Sie Drucken .
	2. Ziehen Sie den Abschneidehebel so weit wie möglich nach oben.
	Druckvorschau
	1. Drücken Sie Drucken .
	1. Drücken Sie auf Löschen/Esc .
	1. Drücken sie die Navigationstasten links/rechts bzw. nach oben/nach unten.

	Erweitertes Drucken
	1. Drücken Sie Erweitertes Drucken .
	2. Setzen Sie den Cursor in das Feld Exemplare, und geben Sie die gewünschte Anzahl der Exemplare ein.
	3. Navigieren Sie zur Option Sortiert und drücken Sie OK oder Enter , um das Häkchen zu entfernen.
	4. Navigieren Sie zum Feld Von unter Druckbereich, und geben Sie die Nummer des ersten Etiketts ein, das gedruckt werden soll.
	5. Navigieren Sie zum Feld Bis unter Druckbereich, und geben Sie die Nummer des letzten Etiketts ein, das gedruckt werden soll.
	9. Wenn Sie mit den gewünschten Optionen fertig sind, navigieren Sie zur OK-Schaltfläche und drücken Sie OK oder Enter .


	Anwendungen
	Abrufen einer Anwendung
	1. Drücken Sie Anwendungen .
	2. Wählen Sie die gewünschte Kategorie und Anwendung aus.
	4. Geben Sie die verlangten Daten in das Dialogfeld ein.

	Eine Anwendung bearbeiten
	1. Drücken Sie Löschen/Esc .
	1. Wählen Sie Etikettendaten löschen.
	1. Wählen Sie Etiketten-Grundeinstellungen verwenden.
	1. Wählen Sie Anwendung schließen.
	1. Wählen Sie Anwendung neu starten.
	2. Bestimmen Sie, ob Sie die bisherigen Daten speichern wollen.
	3. Geben Sie die neuen Formatierungsoptionen für diese Anwendungen ein.
	1. Wählen Sie Anwendung bearbeiten.
	2. Nehmen Sie die gewünschten Änderungen im Dialogfeld vor.

	Etiketten und Bereiche in Anwendungen hinzufügen

	WireMarker, Kabel-Markierer
	1. Drücken Sie Anwendungen .
	2. Wählen Sie Elektrik>WireMarker. ODER Wählen Sie Datenkommunikation>Kabel Markierer.
	4. Wählen Sie das Optionsfeld Länge einstellen oder Drahtstärke einstellen, und geben Sie die Länge des Etiketts ins Eingabefeld ein, oder wählen Sie die Drahtstärke aus der Dropdown-Liste aus.

	Klemmenblock, 66-Block
	1. Drücken Sie Anwendungen .
	2. Wählen Sie Elektrik>Klemmenblock. ODER Wählen Sie Datenkommunikation>Klemmenblock. ODER Wählen Sie Datenkommunikation>66-Block.
	4. Geben Sie im Feld Klemmen-Wiederholung die Größe des Abstands zwischen den einzelnen Klemmen an (mindestens 0,2 Zoll (5 mm)).
	5. Geben Sie im Feld Klemmenzahl die Anzahl der Klemmen auf dem Block ein, für den das Etikett vorgesehen ist.
	7. Wählen Sie im Feld Trennzeichen das zu verwendende Trennzeichen aus der Dropdown- Liste aus.
	8. Wählen Sie im Feld Ausrichtung das gewünschte Layout aus der Dropdown-Liste aus.
	10. Geben Sie die Serialisierungsangaben ein. (Weitere Informationen finden Sie unter "Serialisierung hinzufügen" Seite 73 .)

	Kennzeichnung
	1. Drücken Sie Anwendungen .
	2. Wählen Sie Elektrik>Kennzeichnung. ODER Wählen Sie Datenkommunikation>Kennzeichnung.
	5. Falls Endlos-Medien installiert sind, gehen Sie zum Feld Kennzeichnungslänge und geben Sie Länge der Kennzeichnung an (des Teils, der den Text enthält).
	6. Navigieren Sie zum Feld Kabeldurchmesser und geben Sie den Durchmesser des Drahts/ Kabels ein für den die Kennzeichnung bestimmt ist.
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